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Dev letzte Natadin .
Am Tor des Himmels schultert
Der Posten vor Gewehr»
Denn vor dem Gitter harret
Lin Reiter , hoch und hehr.
„Wer da ?" „Parole Frieden .-
Das Wort ist ihm bekannt,
Das stets bei seinem Wirken
Ihm voll der Seele stand.
Von Versailles her noch kennen
Die Grenadiere ihn :
Es ist vom grohen Kaiser
Der letzte Paladin . —
Die Wachen präsentieren,
Dir Trommler schlagen drein,
Da reitet durch dir Tore
Grotzhrrrog Friedrich rin .

Karlsruhe. Ludwig Wolff .

Zum Tode des Grotzherzogs .
Hoftrauer -Ansage .

— Karlsruhe , 30 . Sept . Auf Allerhöchsten Befehl wird Hoftrauer
auf 24 Wochen angesagt und wie folgt getragen :

1 . *) 6 Wochen bis einschließlich 8. November nach der ersten
Stufe der Trauerordnung .

2. **) 6 Wochen vom 9. November bis einschließlich 20 . Dezember
nach der zweiten Stufe der Trauerordnnng .

3. ***) 6 Wochen vom 21 . Dezember bis einschließlich 31 . Januar
1908 nach der dritten Stufe der Trauerordnung .

4 . ****) 6 Wochen vom 1. Februar bis einschließlich 13 . März nach
der vierten Stufe der Trauerordnung .

Karlsruhe , den 28 . September 1907 .
Großherzogliches Oberstkammerherrn -Amt .

von Brauer .

*) Die Herren : Zur Hof- oder Zivil -Uniform : Weste und
Beinkleider von schwarzem Tuch, einen Flor um den linken Oberarm ;
Portepee und Kokarde ( bei Kammerherren auch der Schlüssel) mit
schwarzem Flor überzogen ; schwarze Handschuhe (nicht Glac^ ) . Die
Bänder der Großkreuze sind unter dem Uniformrock zu tragen . Ohne
Uniform : Einen Flor um den Hut , Weste und Beinkleider von schwar¬
zem Tuch , schwarze Handschuhe .

Die Damen : Schwarzes Kleid von Wolle, Kopfputz mit
Schneppe und Halskrause von schwarzem Crtzpe , schwarze Schneppe mit
zurückhängendem langen Cr^pe-Schleier , schwarze Handschuhe und
schwarzer Fächer.

**) Die Herren : Zur Hof- oder Zivil -Uniform : Weste und
Beinkleider von schwarzem Tuch, einen Flor um den linken Oberarm ,
das Portepee mit schwarzem Flor überzogen, schwarze Handschuhe .
Ohne Uniform : Wie in der ersten Stufe .

Die Damen : Schwarzes Kleid von Wolle, Kopfputz und Hals¬
krause von schwarzem Crtzpe , schwarze Handschuhe und schwarzer Fächer.

***) Die Herren : Zur Hof- oder Zivil -Uniform : Weste und
Beinkleider von schwarzem Tuch , einen Flor um den linken Oberarm ,
schwarze Handschuhe . Ohne Uniform : Weste und Beinkleider von
schwarzem Tuch , schwarze Handschuhe .

Die Damen : Schwarzes Kleid von Seide , Kopfputz und Hals¬
krause von schwarzem Tüll oder Spitzen , schwarze Handschuhe und
schwarzer Fächer.

****) Die Herren : Zur Hof- oder Zivil -Uniforut : S ^ lvarze
Weste , Beinkleider von schwarzem Tuch , einen Flor um den linken
Oberarm und weiße Handschuhe .

' Ohne Uniform : Schwarze Weste ,
Beinkleider von schwarzem Tuch, weiße Handschuhe .

Die Damen : Schwarzes Kleid von Sei - ' weißer Kopfputz ,
weiße Halskrause und weiße Handschuhe .

Zur Trauerkundgebung der Stadt Karlsruhe .
Lehr . Karlsruhe , 28 . Sept . Anläßlich des tiefschmerzlichen Ab¬

lebens Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs Friedrich hat , wie
bereits mitgeteilt , der Stadtrat namens der Bürgerschaft Beileids¬
telegramme an die Großherzogin - Witwe Luise, an Großherzog
Friedrich und an die Kronprinzessin von Schweden abgesandt. Diese
Telegramme lauten wie folgt :

„Ihrer Königlichen Hoheit der Grotzherzogin Luise, Mainau .
Tiefergriffen durch die erschütternde Kunde vom Hinscheiden

unseres geliebten Großherzogs, bringen wir Eurer Königlichen Hoheit
die innigste Teilnahme der gesamten Bürgerschaft der Residenzstadt
Karlsruhe entgegen. Der unermeßliche Verlust , den Eure Königliche
Hoheit erlfttcn haben, versetzt mit dem ganzen Lande uns alle in tiefste
Trauer .

Der Stadtrat der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe .
( gez . ) Siegrist , Oberbürgermeister ,
(gez. ) Lacher , Ratschreiber."

„Seiner Königlichen Hoheit Großherzog Friedrich in Mainau .
Mit Eurer Königlichen Hoheit und dem Großherzoglichen Hause

tst das badische Volk durch das Hinscheiden unseres innig geliebten
Grotzherzogs aufs schmerzlichste betroffen . Namens der gesainten
Einwohnerschaft der Residenzstadt Karlsruhe geben wir den aufrich¬
tigsten und herzlichsten Gefühlen der innigsten Teilnahme und des
tiefsten Schmerzes Ausdruck über den Verlust des edlen Fürsten , dessen
weisem und gesegnetem Walten das Badische Land und unsere stadt

eine nie geahnte Blüte verdanken. Gott schütze und segne Eure König¬
liche Hoheit und das Grotzherzogliche Haus .

In Ehrfurcht und Treue
Der Stadtrat der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe .

( gez. ) Siegrist , Oberbürgermeister ,
( gez . ) Lacher , Ratschreiber."

„Jtzper Königlichen Hoheit der Kronprinzessin von Schweden in Mainau .
Eurer Königlichen Hoheit bekunden wir in tiefem Schmerze die

innigste Teilnahme an dem unersetzlichen Verluste, von dem Sie durck>
das Hinscheiden unseres innig geliebten Großherzogs betroffen wurden .

Der Stadtrat der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe .
(gez . ) Siegrist , Oberbürgermeister ,
( gez . ) Lacher , Ratschreiber."

Daraufhin sind dem Oberbürgermeister folgende Draht¬
antworten zugekommen :

„ Der gesamten Einwohnerschaft der Haupt - und Residenzstadt
Karlsruhe danke ich und mein Haus schmerzbewegt ' auf das herzlichste
für die warme Teilnahme am Hinscheiden des Großherzogs Friedrich ,
meines innigst geliebten Vaters , um den wir alle gemeinsam trauern .

( gez. ) Friedrich, Großherzog."

„Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luise, Höchstwelche
heute noch nicht die Kraft hat , selbst zu antworten , haben mich beauf¬
tragt , Ihnen für die Besicherung treuer Teilnahme , welche Sie im
Namen des Stadtrats der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe Aller-
höchstderselhen darbringen , Höchstihren herzlichsten Dank auszusprechen.
Allerhöchstdieselbe ist durch den warmen Ausdruck des Beileids der
Vater - und Residenzstadt des in Gott ruhenden Grotzherzogs bei dem
schmerzlichen Verlust , welchen Höchstdieselbe und das grotzherzogliche
Haus betroffen hat , tief bewegt worden.

(gez. ) von Chelius ."

„Fm hohen Auftrag Ihrer Königlichen Hoheit der Kronprinzessin
soll ich dem Stadtrat den wärmsten Dank aussprechen für die Teil¬
nahme, welche Ihre Königliche Hoheit in diesen schweren Stunden tief
bewegt hat . (gez. ) von Eckermann, Kammerherr ."

Ferner haben die städtischen Kollegien der Haupt - und Residenzstadt
Dresden folgendes Telegramm an das hiesige Bürgermeisteramt gerichtet :

„Den städtischen Körperschaften der Großherzoglichen Haupt - und
Residenzstadt Karlsruhe sprechen wir aus Anlaß des Hinscheidens
Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs von Baden , des erlauchten
Mitbegründers des deutschen Reiches , des unermüdlichen Förderers
aller nationalen Bestrebungen, unser herzlichstes Beileid aus .
Die stöbt. Kollegien der Königl. Haupt - und Residenzstadt Dresden .

Oberbürgermeister Beutler .
Stadtverordnetenvorsteher Dr . Stöckel ."

Der Bürgermeister der Königlichen Haupt - und Residenzstadt Mün¬
chen hat' dem Oberbürgermeister folgendes Schreiben zu gehen lassen:

„Hochgeehrter Herr Kollege !
Im Namen der Stadt München und der hiesigen städtischen Kol¬

legien bringen wir der Hauptstadt Badens und ihrer Vertretung zu
dem schmerzlichen Verluste ihres hohen Gönners und erhabenen Herr¬
schers , Seiner Königlichen Hoheit des Durchlauchtigsten Grotzherzogs
Friedrich von Baden, dem das ganze deutsche Volk in wahrhaft unbe¬
grenzter Verehrung zugetan war und der sich im Herzen eines jeden
Patrioten ein unvergängliches Andenken gesichert , das innigste Beileid
zum Ausdruck .

Gleichzeitig verbinden wir die Bitte an Euer Hochwohlgeboren,
gütigst dafür Sorge tragen zu wollen, daß der miffolgende Lorbeer¬
kranz als ein bescheidenes äußeres Zeichen unserer auftichtigen An¬
teilnahme an der Bahre dieses echten deutschen

' Fürsten niedergelegt
werden möge .

Mit vorzüglicher Hochachtung
Bürgermeister Dr . von Brunner ."

Der Oberbürgermeister hat diese Beileidskundgebungen alsbald mit
gebührendem Danke beantwortet und sie dem Großherzoglichen Geheimen
Kabinett zur Vermittelung an Seine Königliche Hoheit des Großherzog
übersandt.

Trauerschmuck werden erhalten die Karl -Friedrichstraße, der Markt¬
platz mit Rathaus und die Schloßplatzstraße. In diesen Straßen sollen
auch die Laternen abgenommen und dafür Flambeanx aufgesetzt werden.
Wegen der Vorbereitungen für diesen Schmuck wird der Wochenmarkt
bis auf weiteres nicht mehr auf dem Marktplatze, sondern auf dem Lud¬
wig - und Stephan -Platze abgehalten . Im Stadtgarten und in der
Festhalle fallen die üblichen Konzerte bis zum Ablauf des Beisetzungstages
aus . An diesem letzteren werden die städtischen Kanzleien und Kaffen
des Bor- und Nachmittags, am Tage der Ueberführung der Leiche nach¬
mittags geschloffen sein . Auch den städtischen Arbeitern soll zu diesen
Zeiten frcigegeben werden. An der Bahre des teuren verblichenen
Fürsten wird die Stadtverwaltung einen Lorbeerkranz niederlegen lassen.

lieber die von der Stadtgemeinde weiter zu veranstaltenden Trauer¬
kundgebungen können endgültige Beschlüsse erst nach Bekanntwerden der
genauen Dispositionen bezüglich der vom Gr . Hose bestimmten Feier¬
lichkeiten getroffen werden. Es dürften indessen hierüber noch im Laufe
des Tages nähere Anordnungen ergehen. Wie wir hören , rst auf den
Abend des Beisctzungstages auch eine Trauerfeier der Bürgerschaft in der
Festhalle in Aussicht genommen.

Armee - und Mariuebefehle .
— Berlin , 30 . Sept . Das Armeeverordnungsblatt veröffentlicht

folgenden Armeebefehl :
Mein geliebter Oheim, der Großherzog Friedrich von Baden ,

Königliche Hoheit, Generaloberst mit dem Range als Generalseid¬
marschall und Generaliuspekteur der 6 . Armeeinspektion, ist am 28 . Sep¬
tember ans langem, reich gesegnetem Leben abgernsen worden . Mit Mir
und Meinem Hause trauert das gesamte deutsche Vaterland in tiefstem
Schmerze um das Hinscheiden dieses edlen Fürsten , der in nimmer
rastender Arbeit über ein halbes Jahrhundert für das Wohl seines Lan¬
des und zum Segen des deuffche» Reiches gewirkt hat und dessen ehr¬
würdige Persönlichkeit uns eine lebendige Mahnung an eine große Ver¬
gangenheit war . Unzertrennlich bleibt sein Name verknüpft mit jenem
denkwürdigen Tage im Spicgelsaale des Versailler Schlosses , wo es
ihm vergönnt war , vor den Fahnen der siegreichen Regimenter und in
Gegenwart der deutschen Fürsten das erste Hoch auf den deutsche « Kaiser

auszubringen . Auch in meiner Armee , die in dem Dahingeschiedenen
ein leuchtendes Vorbild echt ritterlicher Gesinnung und soldatischer
Pflichttreue verehrte , wird sein Andenken »nvergeffen sortleben. EN
wird mir daher ein aufrichtig empfundenes Bedürfnis sein, den Dnrp ^
findungen ehrender Erinnerung und schmerzlicher Trauer besonders
Ausdruck zu geben , und ich bestimme hierzu folgendes : ,

Erstens : Sämtlich« Offiziere der Armee legen auf acht Tagll
Trauer an. •

Zweitens : Bei dem Ulanenregiment Großherzog Friedrich von
Baden , Rheinisches Nr. 7 , währt diese Trauer 14- Tage.

Drittens : Für die Offiziere der Standorte des GroßherzogtumS
Baden und der anderen badischen Truppenteile bleibt die Anordnung
der Trauer Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzog von .Baden über - ,
lassen. j

Viertens : An den Beisetzungsfeierlichkeiten haben die komman¬
dierenden Generale des 15. und 18. Armeekorps und eine Abordnung des
Ulanenregiments Großherzog Friedrich von Bade», Rheinisches Nr. 7,
bestehend aus dem Regimentskommandeur, einem Rittmeister , zweß
Leutnants , einem Wachtmeister einem Unteroffizier und einem Ge<
meinen , teilzunehmen.

Jagdhaus Rominten , 29. September 1907. Wilhelm .
— Berlin , 30 . Sept . Das Armeeverordnungsblatt veröffentlicht

folgenden Marinebesehl des Kaisers:
Das Hinscheiden Seiner Königlichen Hoheit des Großherzog Fried¬

rich von Baden , meines geliebten Oheims , hat mich und mein HauS in
tieffte Trauer versetzt . Der schwere Verlust , den mit mir daS gesamt «
deutsche Vaterland durch den Tod dieses hochherzigen Bundesfürste « er¬
litten hat , wird auch in meiner Marine tief empfunden werden. Um
dieser Empfindung sichtbaren Ausdruck zu geben , bestimme ich :

Erstens : Sämtliche Offiziere meiner Marine legen acht Tage hin¬
durch Trauer um den linken Unterarm an . !

Zweitens : Bei den Offizieren meines Linienschiffes „Zähringen " ,
und des ersten Seebataillons dauert diese Trauer 14 Tage .

Drittens : An den Beisetzungsfeierlichkeite » hat eine Abordnung deS
vorgenannten Schiffes, bestehend aus dem Kommandanten , einem Kapi -
tävleutnant , einem Oberleutnant zur See , einem Deckoffizier, einem
Unteroffizier und einem Gemeinen, sowie eine solche vom ersten See¬
bataillon , bestend aus dem Kommandeur, einem Hauptmann , zwei Sub - .
alternoffizieren , einem Feldwebel, einem Unteroffizier und einem Ge¬
meinen teilzunehmen.

Viertens : Meine Schiffe in der Heimat haben halbstock zu ffagge»
und am Beisetzungstage mittags 12 Uhr einen Trauersalut von 21
Schuß zu feuern. Mit der Beendigung des Trauersaluts gehen die
Flaggen wieder vor. -

Wir haben diese Ordre meiner Marine bekcmntgegeben Jagdhaus
Rominten , 29. September 1907. Wilhelm . :

— Stuttgart , 30 . Sept . Für die Armee erging folgender
Befehl : Die Offiziere des württembergische« Armeekorps legen aus
7 Tage Trauer an . die Offiziere des württembergische« Infan¬
terie -Regiments Nr . 126 ist Straßburg i. E ., dessen Chef der
Großherzog war , auf 14 Tage . Don letzterem Regiment nimmt (
eine Abordnung an der Beisetzung teil . ;

= München, 30 . Sept . Ein Armeebefehl des Prinz » :
rezenten bestimmt, daß die Offiziere des 8. Infanterieregiment«» :
dessen Inhaber der Großherzog von Baden war , auf drei Wochen Trauer >
anlegen , daß das Regiment bei der Trauerfeier durch eine Deputation
vertreten wird und daß es seine bisherige Benennung fortführt .

— Karlsruhe , 30 . Sept . Die Vereidigung der Truppe »
auf den neuen Großherzog fand, soweit dieselben in Karlsruhe
liegen , heute nachmittag 3 Uhr in den Kasernen der hiesigen
Garnison statt. Die Fahnenkompagnie mit der Grenadierkapelle
holte um halb 3 Uhr im Grohh . Schloß die Fahnen ab und mar »
schierte ohne Spiel nach den Kasernements . In den anderen
Garnisonsstädten fand ebenfalls die neue Vereidigung statt . ^

Die Ueberführung und Beisetzung .
— Mainau , 30 . Sept . (Tel .) Die Ueberführung

'

der Leiche des verewigten Großherzogs erfolgt bestimmt Mittwoch t
vormittag . Nachdem früh 7 Uhr in der Schloßkirche ein Gottes¬
dienst stattgefunden, wird der Sarg zum Dampfboot „Kaiser Wil » :
Helm " getragen , welches Trauergala trägt . Am Landungsquai -
sowohl hier als auch in Konstanz wird eine Ehrenkompagnie des -

'

Infanterieregiments Nr . 114 Aufstellung nehmen . Das Dampf » '

boot mit der Leiche des Fürsten verläßt den neuesten Besfimmnn » '

gen zufolge um 8 Uhr die Insel und trifft halb 9 Uhr in Kon - .
stanz ein . Sodann wird der Sarg in feierlicher Weise nach dem t
Bahnhofe zum bereitstehenden Extrazuge verbracht. Dieser .
nimmt ab 9 Uhr seinen Weg über Jmmendingen , Stühüngen » ;
Waldshut , Söllingen , Schopfheim, Lörrach , Leopoldshöhe , Frei « .
bnrg und Offtnburg nach Karlsruhe .

Der Hausministcr von Marschall wird bis zur Ueberführung -
der Leiche des Grotzherzogs auf der Mainau verbleiben und den
Zug nach Karlsruhe begleiten, wo die Beisetzung definitiv am
Montag erfolgt .

Hausminister Freiherr von Marschall hat Samstag früh ;
über den Eintritt des Todes des Großherzogs Friedrich ein
standesamtliches Protokoll aufgenonnnen . Me Leiche wurde am t
Samstag zunächst nach der Einbalsamierung durch die beiden ,
Leibärzte Dr . Fleiner und Tr . Drcßler sowie durch Professor
Ernst -Heidelberg im Zimmer neben dem Sterbelager aufgebahrt .
Letzte Nacht traf der Prnnksarg, der von der Möbelfabrik Him »
melhebcr in Karlsruhe geliefert wurde, hier ein . Die photogra » ,
phische Aufnahme des Sterbezimmers durch Hofphotograph |
Schuhmann -Karlsruhe erfolgte auf telegraphische Berufung hin . [

Wie die „Köln . Ztg .
" hört, ist eine Huldigung , wie sie noch

im Jahre 1852 stattgefunden hat, nicht in Aussicht genommen / '

Man nimmt ant daß die Mitglieder des Staatsministeriums dem.
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nnre» Großherzog, wie üblich , ihre Portefeuilles zur Verfügung
stellen werden, zweifelt aber in eingeweihten Kreisen nicht , daß
sämtliche Minister in ihren Aemtern bestätigt werden .

— Mainau , 30 . Sept . Soweit bis jetzt bekannt ist, werden
an den Beisetzungsfeierlichkeiten in Karlsrnhe teil nehmen : Der
König von Württemberg , die^ önigin -Mntter von Sachsen, Fürst
Wilhelm von Hohenzollern , Prinz Ludwig von Bayern in Der-
tvetung des Prinzcegenten und wahrscheinlich auch der Herzog
von Connaught . Eine größere Anzahl weiterer Fürstlichkeiten
werden noch erwartet .

Die Beisetzung in Karlsruhe findet nach letzter Anord¬
nung Montag den 7. Oktober, vormittags 11 Uhr statt.

= Stuttgart , 30 . Sept . Der König von Württemberg hat
ein Beileidstelegramm nach Mainau und ein solches an den Kaiser
gesandt . Der König wird an den Beisetzungsfeierlichkeiten teil¬
nehmen.

Beileidskundgebungen .
Qi Straßburg , 28 . Sept . Nach dem Bekanntwerden der Todesnach¬

richt wurden die Flaggen auf dem Statthalterpalais und den öffentlichen
Gebäuden halbmast gehißt. Allenthalben sah man Gruppen von Leuten,
welche den Trauerfall besprachen . War doch der Großherzog, wenn er
in Strahburgs Mauern war , immer der Gegenstand lebhafter Sym -
pathiekundgebungen der Elsässer. Heute haben viele Privathäuser mit
umflorten Fahnen geflaggt.

G Stuttgart , 30. Sept . ( Tel .) Die Kgl. Regierung hat durch
ihren Gesandten am badischen Hofe der Großherzoglich badischen Re¬
gierung das aufrichtige Beileid zu dem überaus schmerzlichen Ereignis
des Heimgangs Großherzog Friedrichs aussprechen lassen .

F . London , 30 . Sept . (Von unserem Berichterstatter .) Die
gesamte Presse widmet dem Groß Herzog von Baden
die s tdur pathis ch st enNachrufe . Sie feiert ihn als einen
Haupt Mitbegründer des deutschen Reiches . Einige
Blätter erklären sogar , Großherzog Friedrich habe in feiner per¬
sönlichen, vorausschanenden und selbstlos - opferwilligen Art mehr
dazu getan als Bismarck. Der Herzog von Connaught , der
Bruder des Königs , welcher voriges Jahr dem Großherzog zu
seinem Jubelfeste den Hosenbandorden nach Karlsruhe über¬
brachte, wird wahrscheinlich König Eduard bei der Bei -
setznng vertreten . Ganz sicher ist seine Reise allerdings
»och nicht .

Badische Chronik.
X Aarlsrnh «, 29 . Sept . Das Reichspostamt hat die Ober-

postdirektion mit Ermittelungen beauftragt, wie hoch sich die jähr¬
lichen Mehrkosten belaufen , wenn die folgenden neuen Gehalts¬
skalen eingeführtwürden : für Postasfistentenund Oberpostassistenten
1700 —2000 —2300 —2690 —2800 —3000 —3200 —3400 Mark (jetzt
1500 —3000 Mk.h für Postsekretäre und Oberpostsekretäre 2100 —
2500 —2900 —3300 —3600 —3900 —4200 M . (jetzt 1700 —3500 M .),,
für Oberpostpraktikanten und Postinspektorrn 2500 —3000 —3500 —
4000—4500 —5000 M . (jetzt 2500 —4200 M .) ferner soll der finan¬
zielle Effekt ermittelt werden , wenn ein nicht pensionsfähiger E r-
ziehnngs kosten zu schuß von 6% denjenigen Beamten gewährt
würde , die mehr als drei Kinder im Altet von 6 bis 18 Jahren
haben .

© Welschneureut' (b . Karlsruhe ) , 30 . Sept . Am 1 . Oktober können
die Eheleute Johann Friedrich Groß ihr goldenes Ehejubiläum feiern.

* Mörsch , 29 . Sept . In der letzten Bürgerausschutzsitzung wurde
über die Einreichung eines Antrages an die Großh . Generaldirektton
mn Erstellung eines Bahnhofs an der strategischen Bahn beraten . Der
Antrag wurde mit allen gegen 3 Stimmen angenommen . Der zweite
Punkt betraf die Stundung einer Anleihe von 4000 M für erworbenes
Gelände auf die Jahre 1907—1910 , die Genehmigung wurde erteilt .

£fl Mannheim , 30. Sept . Ueber einen gestern abend im hiesigen
Hauptbahnhof vorgekommenen Eisenbahnnnfall geht uns von amtlicher

Site folgendes zu : Im hiesigen Hauptbahnhof entgleiste« gestern abend
m Rangieven zwei unbesetzte Schnellzngswagen, wodurch zwei Hanpt -

gleif« während längerer Zeit gesperrt wurden . Verschiedene einfahrende
Züge mußten im äußeren Bahnhof auf andere Gleise übevgesetzt werden,
was sich bei der ungünstigen Lage der Entgleisungsstelle unb bei der
dichten Zugsfolge schwierig und zeitraubend gestaltete. Dies führte zu
einer empfindlichen Betriebsstörung , die den ganzen Abend über cm-
dauerte und sich teilweise auch auf die von hier ausgehenden fünf Bahn¬
linien übertrug .

* Mannheim , 30. Sept . Ueber Bord gefallen und ertrunken ist am
Sonntag früh der 43 Jahre alte verh. Matrose Johann Hnth von Nie¬
derheimbach; alsbald angestellte Rettungsversuche blieben erfolglos .
Huth hinterläßt Frau und 8 Kinder . — In selbstmörderischer Absicht
sprang gestern abend ein verh. Fuhrmann von hier unterhalb der
Friedrichsbrücke in den Neckar , konnte jedoch noch rechtzeitig aus dem
Wasser gezogen werden.

* Mannheim , 30. Sept . Ein Familiendrama mit tödlichem Aus¬
gange spielte sich heute nacht in Ludwigshafen ab. Der 42 Jahre alte
Taglöhner Ludwig Lützel lebt schon längere Zeit in Unfrieden mit
seiner Frau , der 39 Jahre alten Elisabethe Lützel geb . Trautmann , mit
der er erst seit Ostern verheiratet ist . Die Frau lebt in beständiger
Angst vor den rohen Tätlichkeiten ihres Mannes . Am Donnerstag
verließ sie, der Mißhandlungen müde, ihren Ehemann , kehrte jedoch
gestern vormittag wieder zu ihm zurück . Anscheinend wieder versöhnt,
begaben sich beide am Nachmittag zur Mannheimer Messe und ließen
sich dort in einer Bude photographieren . Um 11 Uhr abends begaben
sie sich nach Hause. Nach kurzem Wortwechsel überfiel der Ehemann
seine Fra « und mißhandelte sie derart , daß sie sterbend in ihre Woh¬
nung gebracht wurde . Um Uhr erschien die Polizei und ein Arzt
an der Tür der verschlossenen Wohnung und begehrten Einlaß . Lützel
rief von innen heraus : Kommt machen früh , jetzt habe ich keine Zeit !
Als die Türe erbrochen worden war , fanden sie Frau Lützel vollständig
bekleidet als Leiche im Bette liegen. Neben ihr lag ruhig , als sei nichts
geschehen , der Ehemann vollständig entkleidet im Bett . Er ließ sich
ruhig verhaften und ins Gefängnis bringen . — Durch Messerstiche
lebensgefährlich verletzt wurde heute Nacht der 30 Jahre alte Schlosser
Valentin Wachtel im Krankenhause eingeliefert . Harmlos ging er auf
dem Gehwege, als ihm ein Unbekannter begegnete und ihn anrempelte .
Wachtel erhob drohend den Stock , im nächsten Moment versetzte ihm
der Rowdie jedoch einen Messerstich , der ihn lebensgefährlich verletzte.
Der Täter ist noch nicht ermittelt .

X Heidelberg, 30 . Sept . Am Samstag wurde die 3 Jahre alte
Martha Martin von einer Droschke überfahren . Das bedauernswerte' Kind erlitt schwere innere Berletznngen, denen es in vergangener Nacht
erlag.

$ Walldürn , 29. Sept . Bei der in Dörnberg stattgefundenen
Gemeinderatswahl wurde Herr Akzisor Michael Joseph Ott wieder und

. Landwirt Anton Bundschuh neu gewählt . — In Walldürn wurde der
I Ban eines neuen Schulhauses beschlossen.

# Kürzell (A . Lahr ) , 29. Sept Zwei Frauenzimmer einer herum¬
ziehenden Gesellschaft kamen in einen Bäckerladen, um bestimmte

I Münzsorten einzuwechseln, wobei sie den Betrag von 2 JH in ihren
Taschen verschwinden ließen. In einem zweiten Bäckerladen wollten

- sie den gleichen Gaunerstreich versuchen . Die gerade anwesende Grn -
' darmerie nahm sie aber in ihre Obhut .
1

Zur Landtagswahl in Lörrach .
(Ausführlicher Bericht. )

, - — Lörrach, 30 . Sept . Die gestern nachmittag im Saale des
„Badischen Hofes"

zu Haltingen tagende Vertrauensmänner -Versamm-
lung der Freisinnigen Partei war zahlreich besucht und wurde von
gerni Gernpp -Brombach geleitet.

Vor Eintritt in die Tagesordnung gab Herr Rechtsanwalt Bor¬
tisch von hier den Gefühlen der Trauer über das Hinscheiden unseres in
allen Parteien hochverehrten Landesfürsten Ausdruck . » Hierauf be¬
richtete der Vorsitzende Wer die Verhandlungen , welche zwischen den
nationalliberalen und freisinnigen Mitgliedern der Zehnerkommission
über die bevorstehende Landtagswahl nochmals stattfanden . In der
anschließenden Diskussion kam vqn allen Seiten die Erbitterung dar¬
über zum Ausdruck , daß der engere Ausschuß der Nationalliberalen
Partei das im Interesse des Friedens unter den Liberalen des Wahl¬
kreises einmütig vereinbarte Abkommen nicht genehmigt und dadurch
neue Schwierigkeiten hervorgerufen habe . Auch über die Drohungen
der »Badischen Landeszeitung", die teilweise von dem hiesigen »Ober¬
länder Boten" abgedruckt waren , machte süh heftiger Unwille geltend.
Mehrere Redner hielten angesichts des wenig entgegenkommendenVer¬
haltens der andern Seite die Ausstellung eines fieisinnigen Gegenkandi¬
daten für notwendig, andere empfahlen, zum Mindesten Wahlenthaltung
zu üben.

Dagegen mahnte Rechtsanwalt Bortisch von hier zum Frieden und
der Vertreter der Freisinnigen Parteileitung , Herr Stadtrat Dr . Weill
von Karlsruhe wies in beredten Worten darauf hin , daß im gegenwär¬
tigen Augenblicke nichts wichtiger sei , als die Einigkeit unter den
Liberalen , so weit immer nur möglich , selbst unter Opfern , aufrecht zu
erhalten . Er betonte, daß im Jahre 1909 die Wähler wiederum das
Wort hätten und daß ein Entgegenkommen im jetzigen Augenblick sicher
seitens der nationalliberalen Wähler des Bezirks nicht vergessen werde,
daß dann auch der berechtigte Anspruch der Freisinnigen Partei auf eine
Vertretung des Bezirks geltend gemacht werden könne . Mittlerweile
war seitens der gleichzeitig tagenden nationalliberalen Vertrauens¬
männerversammlung die Mitteilung von der einmütigen Aufstellung
Obkirchers eingetnoffen und das Ersuchen um Unterstützung dieser Kan¬
didatur nochmals wiederholt, auch der Versicherung Ausdruck gegeben ,
daß durch diese Kandidatur in keiner Weise der freien Entschließung der
beiderseitigen Vertrauensmänner bei den allgemeinen Erneuerungs¬
wahlen in 2 Jahren vorgegriffen werde. Nach mehrstündiger , ein¬
gehender Diskussion, in der mehrere Redner den Standunkt des Herrn
Dr . Weill billigten , und für die Wahl Obkirchers eintraten , faßte die
Vertrauensmännerversammlung schließlich einstimmig in namentlicher
Abstimmung folgende Resolution :

„Die heutige Versammlung der Vertrauensmänner der Frei¬
sinnigen Partei für den Landbezirk Lörrach protestiert gegen die Ab¬
lehnung des vor 14 Tagen zwischen den Vertretern der national¬
liberalen und freisinnigen Partei getroffenen und von den Ber -
tranensmännern beider Parteien einsttmmig genehmigten Abkommens
seitens des engeren Ausschusses der nationalliberalen Partei ,

sie verwahrt sich entschiede« gegen die darin liegende Nichtachtung
des einmütigen Willens der liberalen Wählerschaft , in dem sie de^
Meinung ist, daß einzig »nd allein die Wählerschaft des Bezirks das
Recht hat , die Kandidatenfrage zu lösen ,

sie bedauert die Drohungen der offiziellen nationalliberalen
Presse, die eine Remedur seitens der nationalliberalen Parteileitung
nicht erfahren haben und könnte durch sie lediglich zur Ausgabe einer
gegenteiligen Wahlparole veranlaßt werden.

sie fordert gleichwohl im Interesse des Friedens zwischen den
beiden liberalen Richtungen im Wahlbezirk und im Hinblick auf die
augenblickliche politische Lage unseres Landes die freisinnigen Wähler
aus . wiederum Herrn Landgerichtsdirektor Ov -
kirchex ihre Stimme z « geben »

sie erklärt aber bestimmt, daß sie im Jahre 1909 die berechtigten
Ansprüche der freisinnigen Wähler des Wahlbezirks wahre« wird ."

Damit ist die. Kandidatur Obkirchers auch von den Freisinnigen des
Landbezirks Lörrach unter Verzicht auf das Abkommen vom 15. Sep¬
tember akzeptiert worden und an seiner Wahl nicht mehr zu zweifeln.
Wir können dieses Ergebnis im Interesse des Blocks nur als erfreulich
begrüßen und müssen die Versöhnlichkeit und Disziplin der freisinnigen
Vertrauensmänner rühmend anerkennen .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 30 . September.

tz Bortrag . Ueber die staatlich « Pensions - und Hinterbliebenen -
Bersicherung der Privatangestellten spricht am Dienstag den 1 . Oktober
i>. Js . , abends 9 Uhr im unteren Saale des Cafö Nowack Reichstagsabge¬
ordneter ^Dr . 'Heinz Potthoff.

Institut Fecht. Mit dem Schlüsse des Sommersemesters wurden
im Laufe d . Mts . zwölf Zöglinge des Instituts Fecht hier , dessen Leitung
der Besitzer desselben Herr A. Fecht im Juli d. Js . wieder übernommen
hat , nach beendigter wissenschaftlicher Vorbereitung zur Ablegung ihres
Examens entlassen und zehn derselben haben ihr Ziel , erreicht, ^ be¬
standen zwei die Prüfung für Unterprima , drei diejenige für Obersekunda
und fünf das Einjährig -Freiwilligen -Examen.

<3 Den glänzenden Examens -Erfolgen , welche di« Herren Schmidt
und Wiehl in ihrer früheren , langjährigen DirektoriaMtiykeit im Insti¬
tut Fecht erzielten , reiht sich das erste Prüfungsergebnis des von ihnen
gegründeten „Pädagogium Karlsruhe " gleichwertig an , da die beiden
Kandidaten dieser neugegründeten Privatlehranstalt am,26 . und 27 .
d. Mts . die Einjährig -Freiwilligen-Prüfung bestanden haben.

§ Ueberfahren wurde gestern nachmittag 3 Uhr in der RüHwrrer -
stratze ein 6 Jahre alter Knabe von einem Radfahrer , der zu . schnell
fuhr . Der Knabe blieb bewußtlos liegen. Ein Schutzmann trug ihn in
die elterliche Wohnung. Der Arzt stellte keine erheblichen Verletzun¬
gen fest.

Z Kleinfeuer. Heute früh 3 Uhr brannte in der Rüppurrerstraße
auf dem Gehweg eine mit Lumpen und Schuhen gefüllte Kiste , die von
einem unbekannten Manne vorher dahin geworfen worden war .

§ Grober Unfug. Gestern vormittag gegen 11 Uhr verübte ein
lediger Schmied in der oberen Kaiserstraße graben Unfug und Ruhe¬
störung. Dem einschreiteuden Schutzmann gegenüber wurde er tätlich,
indem er diesen auf den Boden zu reißen suchte ,und nach ihm schlug ,

j so daß der Schutzmann von seiner Waffe Gebrauch machen mutzte. Der
j Skandalmacher wurde verhaftet.

Aus den Nachbarländern .
— Stuttgart , 30, Sept . (Del.) In der vergangenen Nacht hat sich

lt . Polizeibericht ein Grenadier auf seinem Posten im Rosensteinpark er¬
schossen .

— Frankenthal , 30. Sept . (Tel . ) Eine große Feuersbrunst zer¬
störte in der Nacht zum Sonntag die Schulbankfabrik Fuhrmann u.
Hautz in Frankenthal vollständig. . Die Entstehungsursache ist unbe¬
kannt. Der Schaden fft durch Versicherung gedeckt.

Vermischtes .
hd Oranienburg , 30. Sept . (Tel .) . Auf entsetzliche Weise z«

Tode gekommen ist gestern ein hiesiger angesehener Bürger , der Rentier
Rudolf Eilers . Dieser wurde gestern abend .3 Uhr in seinem Park in
einem nicht 80 Zentimeter tiefen Teich mit zusammengebundenen Füßen
tot aufgefunden. Die Lage der Leiche und ein am , Schauplatz der Tat
aufgefundener Pantoffel geben der Vermutung Raum , dass ein Ver¬
brechen vorliegt. Die Leiche des Verstorbenen, der im 66 . Lebensjahre
steht , wurde von der Polizei beschlagnahmt.

---> Eisleben , 30 . Sept . (Privat -Telegr .) Der Zimmer¬
polier Sieblist stürzte bei Vermessungsarbeiten von einem Neu¬
bau aus dem obersten Stockwerk in die Tiefe . Er war sofort tot .

sich WeißenfelS, 80 . Sept . Aus Furcht vor dem Militärdienst , zu
dem er sich erst freiwillig gemeldet hatte , hat sich der 17jährige Fabrik -

l arbeiter Grahl erschossen.
^ - München, 30 . Sept . (Tel . ) Gestern abend wurde in der Nähe

der Festwiese ein Dienstmädchen von einem Straßenbahnwagen über-
fahren und getötet. — An der Ecke der Augustastratze sind zwei Straßen -

I bahnwagen znsammengestotzenr fünf Personen erlitten leichte Ver-
^Letzungen. - ~

hd Paris , 30 . Sept . (Tel . ) Das Syndikat des Pariser Preß - 1

Verbandes wird eine große Festlichkeit arrangieren , deren Ertrag für die '

Opfer der Ueberfchwemmungenm Süd -Frankreich bestimmt ist . — Prä - '

sident Fallieres ist heute morgen in Montpellier eingetroffen und reiste ]
nach Agde weiter.

Telegramme der «Bad . Presse".
= = Ludwigslust , 30 . Sept . Der Kronprinz ist heute nacht '

hier eingetroffen und hat sich heute früh mit dem Großherzog von

Mecklenburg-Schwerin nach Jasnitz zur Jagd begeben.
hd Rom, 30. Sept . „Tribuna " veröffentlicht ein Interview mit

Minister Tittoni , worin dieser seine Kircheupolitik erläuterte . Der

Minister erklärte , die Kirchenpolitik feines Kabinetts gründe sich auf
der Achtung der religiösen Gefühle und der kirchlichen Behörde«, doch-

derart , daß der Staat weder vergewaltigt noch benachteiligt würde .
Dieses Programm widerspreche selbstverständlich den Plänen gewisser
extremer Elemente , die den Jakobinismus auf der Straße vorziehen.
Was die Beteiligung des Vatikans an der Haager Konferenz betrifft ,
so meinte der Minister , er habe sich niemals mit dieser Frage besaßt.

— Paris , 30 . © e£t. „Reynolds News -Papers " in ßonbo «
meldet , daß der König von England eine , offizielle Einladung
für sich und die Königin für das Jahr 1908 nach Paris ange¬
nommen habe.

— London, 30 . Sept . Nach einer Meldung des „Daily
Telegraph " kehrte Oberst Capper , der. Chef des Militärlnstfchiff .

Wesens , aus der entlegenen Atholegegend in Schottland , wo er
den Versuchen mit dem neuen , von dem Hauptmann Dnn » erfun¬
denen Flugmaschine beigewohnt hatte , nach dem Lager vo«

Mdershot zurück. -Bei den Versuchen wurden mehrere Flüge aus¬

geführt , wobei fast eine Meile zurückgelegt wurde. An der Ma .

fchiue ist noch verschiedenes zu verbessern. Hätte der Motor richtig
funktioniert , so hätten die Flüge über eine Strecke von mehreren
Mellen ausgeführt werden können.

= >Tanga , 30 . Sept . Staatssekretär Dernburg wird morgen
von seiner Reise im Nsambaragebiet hierher zurückkehre » . Die

Reise hat ihn nach der Besichtigung der Farmen von Muhe^a und
der Prinz Albrecht-Plantage nach Amons , nach Wilhelmstal und
den Schnmewald geführt .

— Teheran , 30 . Sept . (Reuter .) Mit Genehmigung des Schahs
erschienen 25 der angesehensten SirvarS , Emirs und Edele« im Parla ,
ment nnld erklärten dort , daß sie unentwegt zu der Konstitution und dem
Parlament hielten und bis zum letzten dafür eintrete» würden . Die an .

wesenden Abgeordneten und UtamaS beglückwünschten sie zu diesem Ent¬

schluß. Man glaubt allgemein , daß sich die Lage unverzüglich besser«
wird . Die Sitzung wurde unter allgemeinen Beifallsäußernngen und
Hochs auf den Schah und das Parlament geschloffen. Majd el MM ist
zum Handelsminister , Neyer el MM zum Unterrichtsminister ernannt
worden.

— Shanghai , 30. Sept . Die Bewegung gegen die japanische» Miß»
sionare des Budbismus nimmt zu. In Peking laufen warnende Bitt¬
schriften von im Ausland weilenden Chinese« ein, die fich gegen de» !
von den Japanern angestrebten Vertrag über Gleichstellung der buddi»
stischen mit den christlichen Missionare« richtet.

^ Wölfling -Montignofo .T- selli.
hd Zürich, 30 . Sept . Die Wiederdcrheiratung Leopold

Wölflings , des von seiner bisherigen Frau , geb. AÄamowitsch,
geschiedenen, ehemaligen österreichischen Erzherzogs und Bruders
der bisherigen Gräfin Montignos », ficht nähe bevor . Die offi .

zielte Ankündigung der Heirat hat am 26 . September stattgefun¬
den durch einfachen Anschlag in Regensdorf , Zug und Plottuitz .
Die vom Schweizer Gesetz bestimmte Einspruchsfrist geht am
3 . Oktober zu Ende . Am 16 . d. M . haben der ehemalige Erz .

Herzog und sei« Braut , Marie Magdalena Ritter in Plottnitz
in Schlesien bei dem Standesbeamten im Pfarrdorf Regensdorf
im Kanton Zürich das Ehe -Verkündignngsgesnch unterzeichnet.
Die Hochzeit kann frühestens am 8 . Oktober stattfinden .

Auch in Zug als der Heimatgemeinde Leopold Wölflings ,
wurde auf Veranlassung des Regensdorfer Standesbeamten am
28 . d. M . die Eheverkündignng im Rathause angeschlagen und

rief dort große Sensation hervor .
hd Florenz , 30 . Sept . Der König von Sachse« Hat bisher keinerlei

Schritte getan , um die Prinzessin Pia Moniea zu erlangen . Die ita -

lienischrn Behörden ignorieren die ganze Angelegenheit geflissentlich.

In der öffentliche» Meinung scheint sich ein Umschwung zu Ungnnste«
der Gräfin vollzogen zu haben . In der Florentiner Gesellschaft dürste
das Ehepaar Toselli kaum Aufnahme finden , da man auch in Italien
den Ehebund als illegitim betrachtet. Herr Toselli hat sich die HeiratS -

Papiere ans London verschrieben, um sich und seine Gemahlin vor der

Florentiner Gesellschaft zu legitimieren . In ersten juristischen Kreisen
herrscht die Ueberzeugung, datz die Sache der gewesene« Gräfin Monti »

gnoso nahezu verloren sei .
hd Rom , 30 . Sept . Wie verlautet , hat die frühere Gräfin

Montignoso eine Audienz beim Papst nachgesncht. Diese soll ihr
unter der Bedingung gewährt werden , daß sie sich nicht als Fra «

Toselli vorstellt . .
Znr marokkanische» Angelegenheit .

— Paris , 30 . Sept . Aus Casablanca wird gemeldet, daß bei

gebessertem Wetter die Wiederaufnahme der Operationen möglich war .

Zwei Kolonnen, bestehend aus je zwei Kompagnie« Infanterie , je einer

Sektion Artillerie und je 6V Reitern waren beauftragt , das Land

zwischen Casablanca und Taddrrt einerseits und zwischen Casablanca
und Sidi Mumen andererseits abzusuchen . Das Ergebnis ist in alle«

Einzelheiten noch nicht bekannt.
Das Meer bei Rabat , Larrasch und Saffi ist jetzt so stürmisch, daß

Schiffe sich diesen Häfen zur Zeit nicht nahen können. Sultan Abdul

Afis ließ dem aus Tanger erwarteten französischen Gesandte« Reg-
nault für die Tauer des Aufenthalts einen Regierungspalast in Rab«t

l anbieten . Regnault lehnte 'über dankend ab, er werde dar HanS eines

^europäische » Schutzbefohlenenbeziehen.

Wetterbericht des Zentralbnr . für Meteorol . u. Hydrogr .
Hoher Druck reicht heute von Südruhland bis Skandinavien .

Westlich der britischen Inseln lagert eine Depression, von der auS ein
Ausläufer bis Mitteldeutschland herein sich erstreckt . Das Wetter ist
bei geringer Wärmeänderung trüb und meist trocken . Wechselnd be¬
wölktes , zunächst noch trockenes Wetter bei wenig veränderter Tem¬

peratur ist zu erwarten .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
$ Bremen , 30. Sept . Angekommen am 28. : „Dort " in Antwerpen ,

„Prinz Eitel Friedrich" in Aden ; am 29 . : „ Goeben" in Hiogo, „Prinz
Heinrich" in Singapore ; am 30 : „Barbarossa " in Bremerhaven .
Passiert am 28 . : „Hannover" Dover und Prawle Point , „Bonn "

Dover ; am 29. : „Erlangen " Quessant . Abgegange« am 26. : „Crefeld"

von Pernambuco ; am 27 . : „Prinz Ludwig" von Gibraltar , „Göt¬
tingen " von Funchal ; am 28. : „Prinzregent Luitpold " von Algier , „Hel¬
goland" von Funchal , „Kleist" von Shanghai . „Hohenzollern" von Nea¬
pel, „ Frankfurt " von Galveston, „Köln" von Baltimore , „Barbarossa "

von Cherbourg ; am 29 . : „Prinzregent Luitpold " von Gibraltar .

Unsere heutige AbeudauSgake «« faßt acht
Seite «.
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Raubmor - prozetz Riederhofer .
( Unber. Nachdr . Verb. ) IX . 8 - u - L . München, 28 . Sept .

Ter Niederhofer-Prozeß neigt sich langsam seinem Ende zu . Noch
sind zwar immer die geladenen Zeugen bei weitem nicht alle vernommen
und da noch mehrere Hauptzeugen ihrer Vernehmung harren , so sind
allerlei Zwischenfälle nicht ausgeschlossen , doch rechnet man hier bereits
damit , daß spätestens am Dienstag abend das Urteil in der aufsehen¬
erregenden Angelegenheit gesprochen werden wird . Ein Zufall will eS ,
daß zu derselben Zeit , Ino der Monstreprozeß in dem prächtigen Justiz¬
palast aut Stachusplatz verhandelt wird , draußen auf der Theresienwicse
das Oktoberfest gefeiert wird , bei dem ganz München auf den Beinen ist.
Mit großer Spannung erwartet man in allen .Kreisen der Bevölkerung
den Ausgang des Prozesses, der angesichts der hin- und herschwankenden
Zeugenaussagen noch ganz ungewiß erscheint .

Der Angeklagte sieht sehr bleich aus , doch mustert er mit seinem
Augenglase ziemlich gleichmütig alle Prozeßbeteiligten . — Es wird in
der Zeugenvernehmung fortgefahren . — Kaufmann Will erklärt , daß
ihn der Angeklagte am Mittwoch, dem Tage vor der Tat abgepaßt habe,
um 5 M . von ihm zu entleihen . Am Freitag derselben Woche habe
er ihm 'dann wieder diese Summe zurückgegeben . — Staatsanwalt : Sie
haben doch einen Ring von Hendschcl gekauft und wollten ihn versetzen .
Warum liehen Sic sich das Geld ? — Angekl . ( kurz ) : Ringe sind kein
Geld . — Vors. : Ist das auch eine Antwort ? — Angekl . : Die Antwort
ist vielleicht ungeschickt. — Vors. : Man könnte sie auch anders bezeich¬
nen . — Zeuge Friseurgehilfe Brandt hat mit dem Friseurgehilfen Hans
Meyer, der auch mit Hendschcl bekannt war , aber inzwischen im Ge¬
fängnisse gestorben ist , zusammengearbeitet . Er bekundete, daß Meyer
mit Uhren geschachert hat . Es ist ihm aber nicht bekannt, ob er eine
Stahluhr an Niederhofer verkauft hat . (Bekanntlich behauptet Nieder¬
hofer, die bei ihm beschlagnahmte Stahluhr von einem Friseurgehilfen ,
dessen Name er nicht gekannt habe, gekauft habe. ) — Dann tritt wieder
Frau Einselle vor und bemerkt, daß David Niederhofer keine blaue,
sondern eine schwarze Stahluhr hatte , auf der auf der einen Seite eine
Jokeymütze und eine Reitgerte emgrabiert waren . — Eine andere
Zeugin gibt an , daß im Mai 1904 der Angeklagte ihr in Gegenwart
des Hendschcl einen Brillantring gezeigt habe, den Niederhofer eben von
Hendschcl gekauft hatte . Sie fragte später den Niederhofer , ob der
Herr denn Geld gebraucht habe, weil er den Ring verkaufte. Niederhofer
habe zu ihr gesagt: Der Herr hatte Geld genug, er verkaufte den Ring
nur , weil er einen Sprung hatte und ihm nicht mehr gefiel.

Der Zeuge Kellner Brandhnber , von dem Hendschcl den Saphirring
für 350 M gekauft hat , bekundet dann auf nochmaliges Befragen , daß der
Ring sich bei dem Verkauf in tadellosem Zustande befunden habe. Hend¬
schcl habe ihn wiederholt mit der Lupe ganz genau untersucht und keine
Mängel daran entdeckt. Da er mit Schmucksachen sehr gut Bescheid
wußte , hätte er den Ring in einem solchen Fall« gewiß nicht abgenommen.
.— Frl . Mauder erzählt bei dieser Gelegenhit , daß Hendschcl auch ihr
den Ring zum Kaufe angebotcn habe. — Präs . : Das ist ja sehr auffällig ,
brauchte er denn damals Geld ? — Zeugin : Das kann ich nicht sagen?
— Vors. : Gefiel Ihnen denn der Ring ? — Zeugin : O ja , es war ein
sehr schönes Stück. — Vors. : Es ist doch merkwürdig, einmal sagen Sie ,
daß Hendschcl sich von dem Ring nicht habe trennen wollen, und das
andere Mal erzählen Sie wieder, daß er sich sehr bemüht habe, ihn loSzu .
schlagen . Hierauf erhebt sich Staatsanwalt Held II und bemerkt: Es ist
mir soeben mitgeteilt worden, daß der Zeuge Erwin Niederhofrr ( der
Bruder des Angeklagten) über die Aussagen der verschiedenen Zeugen
draußen im Zeugenraum sofort alles mitteilt , so daß es schon der über ,
wachenden Schutzmannschaft aufgefallen ist . Ich bitte , daß der Herr
Vorsitzende dagegen einschreitet , da dieser Vorgang gewiß nicht im In .
tercsse unserer Verhandlung liegt . ( Große Bewegung. ) Erwin Nieder¬
hofer wird darauf vorgerufcn. — Vors. : Woher nehmen Sie sich die Frei¬
heit , fortwährend zwischen dem Zeugenraume und dem Zeugenzimmer
hin und her zu laufen und damit die Verhandlungen zu stören. — Zeuge:
Ich bitte um Entschuldigung, aber mich hat die ganze Sache zu sehr auf .
geregt . —Einige weitere Zeugen schildern dann eingehend die Zustände
im Zirkus Bavaria .

Zu Beginn der Nachmittagssitzung ruft der Präsident nochmals den
Zeugen Erwin Niederhofer, den Bruder des Angeklagten, vor und ftagt
ihn , ob es richtig sei , daß er sich heute vormittag längere Zeit mit dem
Zeugen Will unterhalten habe. Erwin Niederhoser bestreitet das , Will
habe ihm nur die Hand gegeben und dann mit seiner, des Zeugen, Schwe¬
ster und Frl . Koch (des letzteren Geliebten seines Bruders ) gesprochen .
Vors. : Aber es ist doch sehr auffällig , daß Will neuerdings mit Bekund¬
ungen hervorgetreten ist, von denen er früher absolut nichts gesagt hat .
— Zeuge : Ich kann nur wiederholen, daß ich Will nicht mit einem Worte
beeinflußt habe. — Der folgende Zeuge Julius Mayer ist wieder einer
der wichtigsten Zeugen des ganzen Prozesses. Er bekundet: Ich war im
Zirkus Bavaria wiederholt und in verschiedenen Stellungen beschäftigt .
Später las ich dann in der Münchener Zeitung , daß ein gewisser Bern¬
hard Hendschcl verschwunden sei und im Zirkusboden auf der Theresien.
wiese vergraben sein solle . Darauf bin ich zur Polizei gegangen und
habe gemeldet, daß eines Tages im Frühjahr 1904 der Angeklagte Rie¬
derhofer mich beauftragt hat , ich solle in der Mitte des Zirkus «in Loch
graben . Ich tat dies und begab mich nachher in den Maschinenraum .
Nach einer Weile kam Niedcrhofer und schloß die Tür ab . Kurze Zeit
danach hörte ich zwei Schüsse in der Manege fallen . Später kam Nieder.
Hofer und tat so, als ob er mich aus Versehen eingeschlossen habe und bat
um Entschuldigung. Er ließ sich dann einen Pickel von mir geben und
schickte mich dann weg . Ms ich nach Verlauf von etwa 2 Stunden
wiederkam, lag der Pickel sauber abgewaschen da und das von mir ge-
grabene Loch war halb zugeschüttet . Der Zeuge gibt dann weiter an .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
ltz Badischer Kunstverein. Neu zugegangen : M . Baurnfeind ,

München, „Zeichnungen" . H . Bauser , Karlsruhe , „Bismarckrelief
( (Bronze ) . W. Hambuchen , Düsseldorf, „ Kollektion "

. Prof . Th . Ha¬
gen, Weimar , „Kollektion ". W . Hüsgen, Karlsruhe , „Vier Kinder¬
büsten ( Bronze ) . C . Lambrecht, Weimar , „Kollektion" . Prof . M . Ro¬
man , Karlsruhe , „Jtal . Landschaft" . M . Würtenberger , Karlsruhe ,
„Zwei Skulturen "

. Nur noch einige Tage bleiben : Boehle, Thoma,
Herkommer, Lehnbach , Stuck , Sperl , Böcklin .

— Hamburg, 28 . Sept. Die von Großkaufmann Edmund
SiemerS zur Erbauung eines Borlesungsgebäudes dem Staate
geschenkte Summe beträgt eine Million Mark.

— Hamburg , 30 . Sept . Die neue Oper Siegfried Wagners „Dtrr -
nengebot" , deren von Eduard Reuß bearbeiteter Klavierauszug soeben bei
Max Brockhaus in Leipzig erschienen ist , trägt folgende Widmung : „Karl
Klindworth , dem würdigen Jünger und Freund Richard Wagners und
Franz Liszts, dem opfermutigen Vertreter der Kunst meines Vaters und
meines Großvaters dankbar verehrungsvoll zu geeignet. " Die Oper spielt
im 10 . Jahrhundert zur Zeit Konrad des Saliers in Fritzlar . Die
ziemlich bewegte Handlung , die in sternenheller Sonnwendnacht anhebt
und unter anderem eine Schachspiel - , eine Turnier , und eine Traum¬
szene enthält , die mit Bürgers Lconore viel Aehnlichkeit hat , klingt aus
in die Worte : Höher als Sternengcbot waltet ein zweites : Herzens¬
gebot ! Tie Oper wird bekanntlich im Januar im Hamburger Stadt -
thcater ihre Uraufführung erleben, und dann einige Tage darauf in
Karlsruhe , an der dortigen Hofbühne, in Szene gehen.

Hermann Sudermann .
— Heute , am 30 . September , feiert Hermann Sudermann seinen

50 . Geburtstag . Ein Dichterleben voller Triumphe und Erfolge , aber
nicht frei von Enttäuschungen.

Am 30 . September 1857 zu Matzicken in Ostpreußen geboren, kam
Sudermann als ein ungekannter Hauslehrer nach der Reichshauptstadt,
wo er aber bald nach der Premiere seiner epochemachenden „ Ehre " im
Jahre 1839 einer der bekanntesten Schriftsteller wurde , namentlich da
ihn auch sein Roman „Frau Sorge " als wahren , tiefempftndenden
Dichter gezeigt hatte . Es folgten das zweite und dritte Drama „ So -
LowS Ende " und »Heimat", und Sudermann war ein in der ganzen

_ D adifihe jJrtTJt *
daß er in der teilweise zugeschütteten Grube Kalk und Ziegelsteine be¬
merkt habe . Auf seine Frage , wer denn das Loch halb zugeschüttet habe,
hätte Niederhofer erwidert, das ist der Hausmeister gewesen . Er , Zeuge,
habe aber keinen Hausmeister gesehen und es sei auch zu damaliger Zeit
gar keiner im Zirkus angcstellt gewesen , weil nicht gespielt wurde . —
Vors. : Angekl . Niederhoser, was haben Sie zu dieser Aussage zu be¬
merken ? — Angekl . : Ich habe den Zeugen eines Tages in der Schwan,
talerstraße getroffen und bat ihn, mit mit hinauszukommen , um in der
Manege ein Loch zu graben. Der Zeuge ist dann eine halbe Stund :
später gekommen und hat das Loch gegraben. — Vors. : Und — weiterI
— Angekl . : 2Sö@? Wegen dem Schuß ? — Vors. : Ja . — Angekl . : Da
muß er den Schuß besser gehört haben als ich. Ich weiß nichts davon. —
Vors. : Und wie ist die Sache mit dem Pickel ? — Angekl . : Ich bestreite,
daß er mir einen Pickel gegeben hat und daß ich ihn in den Maschinen¬
raum eingesperrt habe. — Vors. : Dann lügt der Zeuge also ? — Angekl . :
Es ist nicht anders möglich . — Vors. : Wozu sollen Sie denn das Loch
überhaupt graben, Zeuge? — Zeuge : Niederhofer sagte, er wolle dort
einen Balken einsetzen für einen Elefanten , der dort angebunden werden
sollte . — Bert . : Der Angeklagte hat aber allen anderen Leuten erzählt ,
daß er in dem Loch einen Hund begraben wolle . — Als der Verteidiger
nych weitere Widersprüche in der Aussage dieses Zeugen mit der anderer
Personen zu konstatieren sucht, erklärt der Zeuge, er sei sehr schnell ver¬
nommen worden. — Vors. : Haben Sie nicht einmal einen Ring versetzt ?
— Zeuge : Ja . — Bert . : Haben Sie einen Brrllantring getragen ? —
Zeuge : Mei Lebtvag

' ntmmer . — Bert . : Haben Sie nicht vor einiger
Zeit einem Frl . Müller einen Ring angesteckt ? — Zeuge : Davon weiß
i nix . — Vors. : Kennen Sie denn ein solches Frl . Müller ? — Zeuge :
Deetz scho.

Vors, ( zum Angeklagten) : Wie kommt eS , daß das Loch halb zuge.
schüttet war ? — Angekl . : Das ist nicht denkbar. Vors. : Warum haben
Sie den Mayer am Nachmittag wieder bestellt ? Angeklagter : Er sollte
das Loch fertig zu machen . Vors. : Früher haben Sie gesagt, um das
Loch zuzuschütten. Angekl . : Er sollte cs ferttg machen . Dann schien
mir der Platz nicht geeignet, und ich ließ das Loch wieder zuschütten. —
Es wurde dann der Vater des Zeugen Meyer vernommen . Er sagt aus ,
daß sein Sohn ihm die Sache schon vor drei Jahren so geschildert habe,
wie er sie jetzt berichte . — Di« Zeugin Kutschersfrau Brandstetter gibt
heute an , daß Meyer ihr vor drei Jahren eines Tages erzählt habe, er
habe ein großes Loch graben müssen . Wahrscheinlich sei ein Hund er¬
schossen worden. Davon , daß er zwei Schüsse gehört habe, habe er da¬
mals nichts gesagt. Bert . : Sie haben dem Untersuchungsrichter gesagt,
er hätte früher schon von den Schüssen gesprochen . — Zeugin : Nein , er
hat erst davon erzählt , nachdem es in den Zeitungen gestanden hatte .
Verteidiger : Die Einzelheiten hat er also nach den Zettungen erzählt ?
Zeugin : Ja . Das Gericht zieht sich dann zur Beschlußfassung zurück
und beschließt nach kurzer Beratung die Frage nach den Beziehungen der
Zeugin zu Meyer zuzulassen. Der Vorsitzende weist die Zeugin noch da¬
rauf hin, daß sie die Antwort verweigern könnte. Verteidiger : In wel¬
chen Beziehungen stehen Sie zu Meyer ? Zeugin : Ich werde doch meine
Familienverhältnisse hier nicht erzählen . Verteidiger : Also Sie wollen
nicht antworten ? Zeugin : Nein , ich gebe keine Antwort . Verteidiger :
Ich verlange jetzt, daß die Zeugin belehrt wird , daß sie die Aussage nur
verweigern darf , wenn sie sich selbst einer Schuld bezichtigt . Vorsitzender:
Diese Belehrung der Zeugin weist der Gerichtshof zurück , weil eine Be¬
lehrung von Zeugen in der Strafprogeßordnung nicht vorgesehen ist .
Verteidiger : Ich bitte, das ins Protokoll aufzunehmen . Vorsitzender:
Selbstverständlich kommt das ins Protokoll. Verteidiger : Es liegt in
meinem pflichtgemäßen Ermessen, inwieweit ich Fragen zu stellen habe.
Ich muß mich wehren. Ich war verpflichtet, dies« Frage zu stellen, ob¬
gleich ich weiß, daß sie unangenehm ist, da es sich um die Glaubwürdig¬
keit der Zeugin handelt . Vorsitzender : Es ist Ihnen kein Verweis er¬
teilt worden, das sollte auch nicht fein. Verteidiger : Gestern soll die
Zeugin mit Meyer sen . «in Gespräch geführt haben , in dem gesagt
wurde, das und das brauche man nicht zu sagen. Die Zeugin meinte ,
es würde auch so besser sein , sonst würden sie alle noch hineinkommen.
Vors. : Ist ein derartiges Gespräch geführt worden? Zeugin : Ich kstnn
mich nicht erinnern . Staatsanwalt ( zum Verteidiger ) : Wer hat
Ihnen das mttgeteüt ? Verteidiger' : Frau Runner . Staatsanwalt :
Ach , ach, die Schwägerin des Angeklagten, das genügt . — Gin Zeuge teilt
darauf mft , daß er gehört hat, wie die Zeugin Köllen gesagt habe, sie
könne noch viel mehr bekunden , sie brauche aber nur auf Fragen zu ant .
Worten , die an sie gestellt werden. Erwin Niederhofer habe dann leb¬
haft auf sie «ingeredet. Staatsanw . ( erregt ) : Wenn das nicht auf .
hört, werde ich die ganze Familie Niederhofer unter poliziliche Bewachung
stellen lassen ; sie hat sich dann das selbst zuzuschretben. — ES werden
dann noch eine Reihe von Zeugen vernommen , die über den Leumund
Meyers Auskunft geben sollen . Viel komnst dabei nicht heraus .

Darauf wurden die Verhandlungen auf Dienstag vertagt . Am
Montag findet keine Sitzung statt , da an diesem Tage König Otto seinen
Namenstag feiert und daher in Bayern großer Feiertag ist .

Auszug aus de« StandeSbüchern Karlsruhe.
Eheschließungen :

28. Sept . Ludwig Metzger von Graben , Taglöhner allda , mit
Maria Manier von Wörth . Karl Jtte von Flums , Schlosser hier , mit
Katharine Roth von Westernach . Richard Baur von Ichenheim , Apo¬
theker in Donaueschingen, mit Maria Mayer ton Mannheim . Ludwig
Wolf von Pfaffenhofen , Fabrikarbeiter hier , mit Frieda Meier von
Schmieheim. Emil Glück von Unteröwisheim , Zigarrenmacher hier ,
mit Sofie Schümm Witwe von Wiesental . Theophil Berst von Straß¬
burg , Architekt in Straßburg , mit Hermine Renz von Durlach . Johann
Wittmor von Binningen , Metzger hier, mit Rosina Maisch von Plitters -

gebildeten Welt bekannter und geschätzter Dichter. Nun war ihm sein
Siegeszug gewiß : „ Glück im Winkel "

, „ Morituri "
, „ Johannes "

, „ Die
drei Reiherftdern"

, „ Es lebe das Leben" und „Johannisfeuer " sind

Hermann Suderman « .
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weitere Etappen auf dem Ruhmeswege, den Sudermann geschritten ist.
Seine Romane und Novellen „ Geschwister "

, „ Es war "
, „Im Zwielicht"

und vor a- en der weltberühmt gewordene „ Katzensteg " reihten sich
seinem dramatischen Ersolge würdig zur Seite . Und immer noch schafft
der Dichter und schöpft dem schier unermeßlichen Born seiner
poetischen Gaben .

Sette 3
dorf. Johann Bleile von Staufen , Waagmeisler hier , mir Luise Wie¬
gert von Sulz . Karl Edingcr von Frciburg , Justizattuar hier , mit Jo¬
hanna Hertensiein von hier . Franz Weber von Schopsheim, Finanz¬
assistent in Basel, mit Mina Oehlbach von hier . Friedrich Müller von
Möhingen , Metzger hier , mit Maria Graf von Sandäu . Anton Gilbert
von Frankfurt , Schmied hier , mit Rosa Krieg ton Baden . Hermann
Billing von hier , Professor hier, mit Olga Lichtenstein Witwe von Stutt¬
gart . Friedrich Kunzmann von hier , Mechaniker hier , mit Katharina
Winnai von Helmsheim.

Geburten :
21 . Sept . Erich, V . Franz Jarolimek , Schreiner . — 22 . Walter

Helmut , V . Albert Litsch, Architekt . — 22 . Luise Frieda Johanna , B .
Wilhelm Bull , Fabrikarbeiter . — 23 . August Bernhard , V . August
Schilling, Reserveheizer. — 24 . Friedrich Gustav, V . Gustav Erb ,
Fabrikarbeiter . — 25 . Frieda , V . Heinrich Bruker , Bahnarbciter . —
26 . Karl Otto , SS. Otto Dorne , Schlosser . Johanna Margarete Luise, •
V. Friedrich Josef Ulmer, Reserveheizer. Arthur , V . Otto Holdcrbach ,
Wagenführer . — 27 . Johanna Julie , V . Friedrich Wolff , Ingenieur .
Marie Germania , D. Ludwig Bohm, Schutzmann.

Todesfälle :
19. Sept . Kilian , alt 2 I . , V . Engelbert Bauer , Taglöhner . —>

26 . Elise, alt 15 I . , V . Jakob Freier , Möbeltransporteur . — 27 . Hen¬
riette Erfurth , alt 57 I . , Witwe des Schlossers Friedrich Erfurth .
Robert Holtz, Buchhändler, ein Ehemann, alt 30 I . Theresia Metzler,
alt 73 I . , Ehefrau des Schneiders Andr. Metzler. Martha , alt 15 T . ,
V . Gottfr . Zimmermcmn, Maschinenarbciter. Magdalena Besserer, alt
55 I . , Ehefrau des Landwirts Gg. Besserer. Ella , alt 13 T . , B . Alfred
Willmann , Maurer . Marie Neumann , alt 54 I . , Witwe des Restau¬
rateurs Jakob Reumann . Klothilde Rittmann , alt 44 I . , Ehefrau des
Kaufmanns Lud . Rittmann . — 28. Auguste Kern , Oberschwester, ledig,
alt 43 I . Karl , alt 2 T . , V . Karl Reichenbachcr , Rescrveheizer. Sofie ,
alt 2 I . , V . Josef Schneider, Kutscher . Val . Ulses, Schreiner , ein Wit¬
wer , alt 71 I .

„ Er zeigt mit dem Fingerchen darauf ".
Gewiß ist es ein tröstlicher Gedanke für eine Mutter, jeder«

zeit ein erfahrungsgemäß zuverlässiges Nährmittel bei der Hand ■
zu haben. Nachfolgende Zeilen von Frau Opfinger dürften !
jeden Leser überzeugen, daß ihr Vertrauen in Scotts Emulsion !
vollständig gerechtfertigt ist :

Barmen , Emilstraße 33 , 24. Oktober 1906.
„Ihre Scotts Emulsion hat sich bei uuscrm kleinen Hans im Laufe

dieses Jahres schon zweimal vorzüglich bewährt . Anfangs dieses Jahres :
machte ich bei ihm den ersten Versuch , da er mit 18 Monaten noch nicht >
allein stehen konnte und schwer zahnte. Schon nach wenigen Wochen hatte
ihn der Gebrauch von Scotts Emulsion so gekräftigt, daß er zu gehen anfing
und auch sonst prächtig gedieh . Im Sommer jedoch war er nach über¬
standenem Magenkatarrh so entkräftet, daß ich mit Sorgen sah. wie mager und
blaß das Kind wurde . Aber auch da ließ ich ihn Scotts
Emulsion nehmen und mit so gutem Erfolge , daß er jetzt
wieder rote Bäckchen hat und guter Dinge ist. Scotts Emul¬
sion nimmt er so gern , daß er immer mit dem Fingerchen
darauf zeigt, um anzudenten, daß er mehr will."

(gez.) Frau Wilhelm Opfinger .
Der beste Lofoten (Norweger) Lebertran ist im U yj j

Scottschen Verfahren zu einer wohlbekömmlichen
und leicht verdaulichen Emulsion verarbeitet. Diese
Vorzüge bietet nur Scotts Emulsion , deren äußeres
Erkennungszeichenunsere jeder Packung aufgedruckte I
bekannte Schutzmarke der „ Fischer mit dem
Dorsch " ist . jchm Bnisthresüi

Scott * ffimalfUn wird t>on uni ausschließlich im groben verkauft und zwar nie lose nach -
Gewicht oder Mab. sonder » nur in verstegelten Originalflafchen in Kart»» mit unserer Schutz¬
marke (Fischer mit dem Dorsch) Scott 4 Browne. 8). m. 6 . H, , Franksurt a . M.

Bestandteile: Feinster Medizmal-Lebertran iro .o, prima Glyzerin 50,o, unterpliorphorig -
saurer Kalk «.3, unterphosphorigsaure* Natron 2,0 , pnlv, Tragant 3,0, seinster arab . Bnmmr :

2,0, defttll . Wäger 129,0 , Alkohol 11,0 . Hierzu aromatische Emulsion mit Zimt-» :
Mandel- und Gaultheriaöl je 2 Tropse». 83*2^ ,

Hoch ! ser-

Schade 131x1 jedes Antlitz L
Unreinheiten der Haut, Finnen , Sprödigkeit usw. entstellt wird. In solchem
Fällen gebrauch« man die Myrrholin - Seife die einzige hygienische
Toiletteseife, welche den kosmetischen Bestandteil — das Myrrholin — mit
anerkannter und bewährter Schönheitswirkung auf die Haut enthält. 5629»

Die Pest in Oran (Algier ) .
— Paris , 29 . Sept . ( Tel .) Beim Ministerium des Innern liefert

Nachrichten über Pest in Oran ein , die beruhigend lauten . Bis jetzt
sind nur zwei Todesfälle infolge von Pest vorgckommen; sechs weitere
Krankheitsfälle sind gestern gemeldet worden, doch steht bei zwei der¬
selben noch nicht fest, ob es sich um Pest handelt . Zur Unterdrückung
der Seuche sind die strengsten Maßnahmen ergriffen worden .

Eine Mitteilung des Geueralgouverneurs von Algier besagt : Der
Hafen von Oran ist amtlich als pestverseucht erklärt worden . Die Epi¬
demie brach zuerst im unteren Teile der Stadt aus ; zwei Todesfälle
wurden festgestellt . Die Zahl der Erkrankten beträgt nach einigen An¬
gaben vier , nach anderen elf . Als Herd der Seuche ist vermutlich der
Schuppen der Handelskammer zu betrachten, in dem die Erkrankten
arbeiteten und in dem auch Ratten aufgefunden wurden . Energische
sanitäre Maßregeln werden getroffen. Alle Kriegsschiffe verlassen
Oran , ebenso der Transportdampfcr „ Nivc "

, der nach Marselkcbin geht.
Die Operationsbasis ist nach Algier verlegt worden. !

— Oran , 30 . Sept . (Tel . ) Tie Einschleppung der Pest
wird einem hier von Indien eingetroffenen Schiffe zur Last
gelegt. Bis jetzt sind 4 Todesfälle zu verzeichnen . Tie Zahl der
Erkrankungen beträgt zwölf .

Aus dem gewerbliche » Leben .
U- Aoullanz . 29 . Sept . Die Bäckcriuunilg erhöhte die

Drotpreise um 2 Pfg . pro Kilo.
,
= Moulins , 28 . Sept . Streikende Grubenarbeiter in

Buxicrs lcs MincS nmziligelten die Grube , uni die Verprovian¬
tierung der Direktion zu verhindern. Die Frau des Direktors,
die Nahrungsmittel besorgen wollte, mußte umkehren . Gendarmen
sind dorthin abgesandt.

— Antwerpen , 28 . Sept . Ter Untersuchungsrichter erklärte
einer der Hauptvcrlader - Firmen gegenüber, daß er beim gering¬
sten Anzeichen von der Absicht einer Arbeiter -Aussperrung er die
Mitglieder der Federation Maritime sofort verhaften lassen,
werde .
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Extra- Preise auf Steingut und Porzellan
Meiner verehr! Kundschaft
namentlich empfehle ich von
dieser selten günstigen Raus¬
gelegenheit ausgiebigen Ge¬
brauch zu machen . « * *

Steingut
> Taffen \2, JO, 8, 4 4
Teller KO, 8 4

j Salutier□ ger. 48, 39, 24 *
dto. rund 48, 28 4

Seltene Kaufgelegenheit
Ein Posten runder - Schüsseln

16 , a \2, 8 4

Extra große Solötfdjüffeltt
weiß 39 4
dekoriert 48 4

Vafchservices, neue Muster
425. 3 .15. 2.95. 1.75.

Tonnen-Ltagere, iiteilig
K Etagere,
6 Gemüsetonnen.
6 Gewürztonnen.
2 Salz und Mehl.
K Essig und Ge!

Kt-—» 7 88.
Etagere mit 6 Gewürztonnen

84 4

Spottbillig!
Suppenterrinen mit Deckel ,

für 6 Personen
78 4

Satzschüsseln 148 , 98, 88 4

Gemüse-Tonnen 36 4
Salz- u. Mehlmetzen 58,39.j
Lsfig- und Gelkrüge 29 ^

Porzellan
Taffen, weiß 4 4

dito, dek. , mit Untertasse 18 4
Sauereres 48 4
Terrinen mit Deckel 98 4
Uaffeekannen , groß 48 4
Teekannen 48 4
Uaffeekannen , dek. 88 4
Kaffeeservice f. 6 Personen

4*15, 3.95, 2 .25
Uuchenteller 35. 18 4
Zuckerdosen 17 4
Rahmkännchen 12 4

Vedurfsartikel
Echte Sparkernseife 12 4
Seisenpulver 4 4
Abseisbürften

48, 39. 33. 29. 22. 17 4
Strupfer 48, 39. 23 4
Handfeger 68, 48, 36 4
Staubbesen MO, 98, 58 4
Reisigbesen 68, 55 4
Llosetpapier 9 4
Rüchenfpitze 19, 9 4
Rohlenfchaufel 39, 25, ll 4
Gußkocher 34 ^

14636 _ _

Kaufhaus Max
zwischen Adler- und Kronenstraße .

Man vevlange Rabatt,narken .

Innr Nmzng
Bilder
Spiegel
Triumphstühle
mit 10 °L Rabatt

MerrHeiten
in

Stehlampen
und

Zuglampen"
sind

in großer Auswahl
eingetroffen

Küchenwagen
3 .28 , 2 .65 , 1.75

Reibmaschinen
1 .95 , 1 .48 , 1.18

%

IiuKniur - Ausverkauf
tn

I

%

Möbeln und 33etten
dauert nur noch kommende Woche .

Der Verkauf in

Möbeln u . Betten 'LLLÄL .t?
HF * Betrachten Sie meine Spezial-Lfferte. "W8

Brautleute
wollen diese außergewöhnliche , günstige Gelegenheit nicht unbeachtet vorüber -

gehen lassen , solche sparen viel Geld .

8 . Krämer , Möbel- 11. ,
JKalserstrasse 30 . imt .2 .1

#
Wäsche

zum Waschen und Bügel « wird
angenommen. 835930

Waldftraße 4», 4. St ., Hth .

Gute Belohnung
'

demjenigen , welcher die vor längerer
Zeit verlorene Brosche (Andenken),
Frauenkopf in roter Koralle geschnit¬
ten , mit Goldfassung , zurückbringt .
Abzugeben im Fundbureau (Be¬
zirksamt) . 635964.3.1

Angelaufen
junger Foxterrier. B35918

Abzuholen gegen Einrückungsgebühr
Augartenstr. 78» 2. St . r.

Dame, die sich zurückziehen will ,
findet diskrete Ausnahme. . 3 .3

Offerten unter Nr . 835388 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten .
ßdlfl Darlehen erh . reelle Ltc . von
uolU " Selbstg.,ratenw . Rückzahlung ,
iiengstmann, Dortmund, Redenbacher¬
straße 8. Rückporto . 8108 ^.15.5

lüIWtl erhalten
einige

Herrenin besiercr norddeutsch . Familie
835880 .3.1 Leopoldstr. 2«. 3. St .

Kind .
Für 2 Jahre alten Knaben wird

gutes KosthanS gesucht gegen ge¬
ringere Vergütung. Offerten unter
Nr. 635907 an die Expedition der
„ Badischen Presse " erbeten .

Obst - « . Traubenpreffe
gut erhalten, zu verkaufe«.
635882 Zirkel 2, 2 . St .

flC
8

und 23.
1907.Mannheimer Jubiläums - Lose “'SS -

650051 ' 120000 *
Hauptgewinn 20000 ^ in Bargeld.
SS * jfEberh . Fetzer,Stuttgart.
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Aufgepastt !
Wer abgelegte Kleider hat 6 '^ "
Und macht' sie gern verkaufen ,
Ter schreib' mir eine Reichspostkart
Ich komme schnell gelaufen,
Bezahle einen hohen Preis
Damit jeder kann besteh'«,
Und wer die Adrcß nicht weiß ,
Der kann sie unten seh 'n.
X . Maier , Markgrafeustr . 20.

Mil
Arbeiten ,

0 werden pronipt und in denkbar
<"> bester Ausführung hergestellt , ^

12 .4 ebenso 8209 U

IHiiip.
8 liOJ

Lammftraße 12. 0
Telephon 1650 .

rid . Stängle
= Damenschneider =

Atelier für englische und
französische Schneiderei,
wohnt jetzt Zirkel 32 ,

Ecke Kitterstrasse.
12144 .52.9

Rosskastanien
kauft jedes Quantum . 88410a .2 .2

K. Baumann , Rastatt .

4370a

Pränkirdier Kurier üürnberg
Bedeutendste „ . reichhaltigste politische Zeitung des industriellen üordbayern

täglich 2 grohe Ausgaben . BeSteht feit 75 Sohren «
Wöchentlich 2 Unterhaltungsbeilagen .

Celegraphifche und ielephonifche Berichterffatfung über alle wichtigen
VorkommniHeaus Bayern , dem übrigen Deutfdrland wie auch aus dem Husiande.

Sründlidie Behandlung aller poliflldien Cagesfragen .
Reichstags- und üandfagsberichte

Volhswirtichaftlicheund Bandeiszeitung . — 3m Abendblatt ganzseitiger
telegraphiicher Kursbericht der Berliner , Frankfurter , IHünchner ,
Dresdner und [londoner Börle vom gleichen Cage . - Romane und
Grzühtungen. - Originalartikel aus allen Gebieten des öffentlichen üebens ,

der hiferafur , Kunff und Wiflenfchaff . - Schachzeitung, Rüffeiecke etc .

Der FränkiScheKurier Hmtsblatt der Gerichte und vieler Sonstiger Behörden, das Familienblatt der Ilürnberg =Fürfher kaufkräftigen Bevöl -

heroorragend roirkfames Sitferfionsorgcm .
Bezugspreis für ein Vierteljahr lllh. 4. IU ^n Lherzeuge lieh durch Verlangen von Probeuummoru . ünzetgeuprslsr die 4- nun breite Petitzelle 20 Pfg.

Damen
f. frbl. Aufm
Rat b . deutsch .
Oberheb . 7.1
flau Frantz,

r ii ' i n ii Vornersi. Belg.
Place du Martyr Nr. 9, ü . 8l» Ja

| |
Gesuch .

Suche auf mein Grundstück , I
welches in OoS -Baden belegen 1
ist , 20000 Ml . als I . Hypothcke. '
Grundstück ist 3stöck., enthält 4 !
Wohn. u. bringt 1500 Mk. Miete. 1
Gesamtgröße inkl. Garten 4,58 a. i
Offert, erbitte unter L « l. 166 i
OoS-Baden postl . 8453a |

r leibt
einem jg . Mädchen 100—200 Mk.
unter str. Diskret, u. pünkl. Rückz .

Offerten unt. Nr. 635928 an die
Exped - der . Bad . Presse " .

kl 11.
in bestem Zustand, für 1000 Mk.
zu verkaufe » . Offert, unt . 635931
an die Exped. der „ Bad. Presse " .

Ganz neues,
reneS

«och nie - «sah»

Automobil
,

Piccolo , Mod . 1906 , 5 HP , mit
Holzrädern, 3 . VorwärtSgeschwindig -
keit , Halbverdeck, mit sämtlichem Zu¬
behör für Mk. 2100 zu verkaufen .
Anfragen an 8442a.3.1
Carl Feger , Karrfm.,

in Rastatt .

Pianino ,
^ nußbaum, solide Konstruktion, nur

kurze Zeit gespielt , ist bei lOjährigcr
Garantie billig zu verkaufe«.

Fritz Müller ,
Karlsruhe , Kaiserstratze 221 ,
14646 Telephon 1988 . 6.1
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Spiegel Wels .

Trauer - Bekleidung für Herren
Fertige schwarze and dunkle Gehrock-, Jackett- und Sacco -Anzüge, einzelne Geiiröcke , Westen , Hosen

in grosser Auswahl und vielen Preislagen . H6co

■Anfertigung im eigenen Atelier innerhalb 24 Stunden.

Bekanntmachung.
Wegen der Herstellung von Trauer

schmuck am Rathause und auf dem
Marktplatze aus Anlaß des Ablebens
Seiner Königlichen Hoheit des Groß -
herzogs Friedrich wird der Wochen¬
markt vom 2 . k. Mts . an bis auf
weiteres statt auf dem Markt -
Platze auf dem Ludwig - und
Stephan - Platze abgehalten
werden . 14657

Karlsruhe , 29. Septbr . 1907.
Der Stadtrat .

Siegrist . Lacher.

Bekanntmachung.
Wegen der feierlichen Ueberführung

der Leiche Seiner Königlichen Hoheit
des Großhcrzogs Friedrich bleiben
die städtischen Kanzleien und Kassen
Mittwoch de « 2. t . Mt » ., nach¬
mittag » geschloffe « .

Karlsruhe , den 29. Sept . 1967 .
Der Stadtrat .

Siegrist .
14658 Lacher.

MckmßkWmz.
Dienstag de « 1. Oktober d. I . ,

nachmittag » 4 Uhr , läßt las
Train -Bataillon Rr . 14 auf dem
Schloßplatz zu Dnrlach 2 bis 3 über¬
zählige Dienstpferde öffentlich meist»
bietend versteigern ._ 8448a

Entlaufen
ist ein junger Foxterrier (weiblich) ,
weiß, linkes Ohl schwarz. Es wird
gebeten, denselben Luiseustr . 88,1 ,
abzugeben. Bor Ankauf wird
gewarnt ! _ 835896

KrlegshMd,tTI” ilÄ
lause « . Abzuaeben Humboldt¬
straße 28 , 4. Stock, links. 835987

Vor Ankauf wird gewarnt .

Karlsruhe, Kaisers « . 13b, I
leitest « Aanomccn-Exnedition
2 musikalisch gebildete junge

Mädchen suchen per bald Stell¬
ung in besserem Haushalt als |

Stütze.
Angebote unter B . 3856 a«
Haasensteln & Vogler ,
A.- S., Kurland » . 14654 .2.1

Heirat !
Privatier (früh. Fabrik?,

41 Jahre , Witwer , ev ., Badener ,
Besitz , ein . wunderschönen
Billeuauw . a.Bodensce, ehrenh .
Charakt -, gesund, rüstig , ange¬
nehm. Aeutzere, 128 « 80 Mk .
Vermögen , mit4Kinderni -Alt.
v. 4—14 Jahr . , sucht mit ehr¬
bar ., Häusl , erzog . » tücht .
vermög . Fräulein Ŝüddeut¬
sche ) , welche vorzugsweis . Liebe
zu Kindern hat » heitere »
freundl . Gemüt » frledlieb .
Charakter u. angenehm- Er,
schcinung besitzt , behufs bald .
Che in Berbiudnng zu tret .
Diskretion Ehrensache . Gefl-
Offerten mit Photographie und
genauer Beschreibung unt .v .S3Stz
an KaaaeBstala « Vogler ,A.-8 .,
Karlsruhe , erbeten. 14653 .2 .1

Am 3 « Oktober er.
eröffnen wir einen JSm - sus für

Militär - Anwärter n.
Militär - Angehörige
in Beeilt- and Schönschreiben , sowie Rechnen etc.

Um baldige weitere Anmeldungen bittet die

HeMi Fr. Rothermcl,
■ Aeltestes Institut dieser Art am Platze . .

Von kaufm. Vereinen u . ersten Firmen bestempfehlenes Institut.

Biumenstr . 4. U 4. iote : Erbprtanstr . 36 , II.
Vergünstigungsvertrag mit dem Landesver¬
band Baden der deutschen Militäranwärter.

14659

mährend der Ueberführung
S . St. H. de » Großherzogs sind

? tnlter« u. Dsldonplstze zu vermitteln
Wiener £ af^ Centrat,

Marktplatz - und Karlfriedrichstr . - Ecke . 14652 2.1

t- \
Neuheiten

K

wie sehr die Gesundheit

der Füsse unter mangelhaft

gearbeitetem oder schlecht

sitzendem Schuhwerk leidet ,
der wird beim Einkauf sich

nur an bestrenommierte

Fabrikate halten , die er

vorzugsweise findet im

Schuhhaus

II
.
Litor

Kaiserstrasse 183 .

Telephon 1588 .

Herbst 1907.
v_ J v

J—\ , -f / • « mpfehle mich im WeißnäheuI
/ T (—* KT 1 TT'

— in und außer dem Hause, auch wird,!JS O w fl 11 Je Reparaturarbeit angenommen.
« chützenstraße 44 , Hths .,

B36915 .3.1 4. Stock liuk » .
nebst Rechtsauskunftei und Immo-
bilienvermittlung Karlsruhe ,
Schlossplatz 5,parterre, C .Krebs
Diskrete , gewissenhafte Ermittel -
ungen , beiml. Ueberwaehungen , Er¬
forschung von Beweismaterial zu
Prozessen , über Ruf , Charakter etc .
etc. , Rechts -Auskunft , Betreibung
und Inkasso von Forderungen .
Bitt - etc. Gesuche , Vertrauens¬

sachen jeder Art . B35971
I. Ref ., ohne vis-ä-vis , ungen . Aus¬

sprache , k»il . Preise . 3.1

des Alicen-Frauenvereins Mainz.
Diese Woche Ziehung .
2189 Gewinne zusammen

Mk. 58,888 bar.
Haupttreffer : Mk. 15,000 ,

10,000 u. s. f.
Lose k 2 Mk . » 11 St . 20 Mk .

empfiehlt 13669 .7 .7Carl Götz ,
Bankgeschäft , Karlsruhe .

Jean Antweiler ,
Chr . Wieder ,
E . Wegmann .

Guterhalt . Knaben -Anzüge u . lieber»
zieher für 5 —8 I ., Pelz -Boa , event.
mit Muff , werden zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . B35861 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

13813.2.2

Wirtschaft
Innere gutgehende von Fach -
nann sofort zu pachten evtl ,
»u kaufen gesucht . Offerten
mter Chiffre 11 . 3155 W . att
iaasensiein & Vogler, Winter-
hur, (Schweiz ), 8415a,2 .2 !

Eingemachtes Filderkrant
ll Lssia« und Salz -Gurken

empfiehlt B35920

K. Kempf , Bulach i . B

t— r
f für Hotels » Gesangvereine J
Z « nd sonstige mnfikpstegende -
? Gesellschaften .
®

Wegen Platzmangel verkaufe ^
ich meinen gute « 835922 >

Stellen finden
Stadtreisende Agenten
rüden sof. hohen Barverdienst . 8 " *"

Melden « öruerstr . 18 , IV . 2#
W Reisende "W S 155"

Tüchtige , repräsentable Herren
Dame « werden sofort gesucht bei
täglich, u - wöchentlich. Gehalt . Beweis
40 - 58 Mk. Verdienst wöchentlich .
Alph «« » Kertel , Kaiserstr. 123, III

Taschentücher
mit TranerrandI
empfehle in grosser Aus -

| wähl u , zu billigen Preisen .

Franz Perrin
[ 2 .1 Grossh . Hofl . 14,50 1

Kaiserstrasse 134b .

Zirka 200 Zentner

Zwetschgen
suchen z« kaufen 14628

Ebersberger & Rees
Karlsruhe , Wielandtstraße 25.

Holnot Feingebildeter Herr mit
null dl . schönem Schloß und Park
und Vermögen , sucht Bekanntschaft
eines anst . Fräuleins behufs glückl.
Ehe - Ernstgem - und Diskretion zu-
gestchert- Offerten unt . H . 30 post-
lagernd Luxemburg ._ 8424a

Leldbarlehn gibt Selbstgcbcr . Nehme
k Auskunftspes . Villa Baohrneier ,
Oranienburg , Waldstr . 39. Rückp. " " a

Gesucht
MittagStifche für etwa 8 bis 18
Herren (geschloffene Gesellschaft) .

Off . mit Preisang . erbeten unter
B35955 an die Exp. der . Bad . Presse ".

Papagei
Papageien z« kaufen g - s. Offerten
mit Preis unter Rr . B35863 an die
Exped . der „Bad . Prcsie * erbeten .

Billig zu verkaufen
2 vollständige Belten , 1 franz . Bett

Dnrkächerllr . 63 , dort . Iks

® ittouauM (|en , 1;rÄ ‘
B35715 .2 .2 Bernhardstr . 5 , H . I .

Eine ältere B ettstatt mit Rost
Polster und Matratze 8 M , ein
Herdrohr um 3 ^ zu verkaufen .
B35871 Scheffelstratze SS , V .»

'

(Richard Lipp , Stuttgart ).

Seines großen , vollen Tones ?
wegen eignet sich derselbe sehr M
gut für ernen Saal oder auch H
größeren Wohnraum .

Sehr dauerhaftes Instrument ,
edler Ton , schönstens im Stande
(wie neu ). Preis 650Mk >, unter
der Hälfte des Wertes .

Rudolfstraße 16.

bereits neu , m. Freilauf
und Rücktrittbremse für

60 M . sofort z. derkanfe « . B35732
Hübschstraße 15 , lk».

Fihn8
llmzuMalber

"md 2 eiserne Bette « mit Matr .,
Kinderwagen , Kinderstnhl sofort
billigst abzugeben . B35989

Kriegstraße 16 , 4 . St .

Für Herrschaften
Matrosenanzüge , echt Kiel. Fasson ,

werden für Knaben u . Mädchen bis
zu 14 Jahren , außer dem Hause
angefertigt . Gefl . Off. u . Nr . BS5904
an die Exp , d . „ Bad . Presse " erbet .

dwei große, schöne
>el -Gemälde

neu , Landschaften (kein Oeldruck) mit
prachtv . Goldbarock -Rahmen , 95 cm
breit , 75 cm hoch, für nur 10 Mk.
per Stück zu verkaufe « . 835937

DouglaSstraße 38 , parterre .
Winterstr - 18 » 2 . St .,

ist ein gebrauchte «
billig zu verkaufen .

Herd
B35942

mit Torpedo -Freil . bereits
neu , w . s. billig abgegeben .

Winterstr . 44a , Hh . 2 St . r. B, 5S«
faM

3 *6917
güt MkliebWer!
Schöner Begleithnud , prämiiert,

in gute Hände preiswert zu verkaufen
Anzusehen Roonstr . 16 , 4 . St .
Fast neue englische Bettstelle, neuer

Rost , Roßhaarmatratze , Deckbett, zwei
Stiften, neuer , polierter Chiffonnier , Po
lierter Nachttisch» schöner Spiegel wird
alles zusammen f. 140 Mk. abgegeben.
835954 .21 Uhlandstr . 22 , 1. St .

rent . Haus geg . herrsch . Billa
in B .-Bade « ? Das Objekt ist
ca . Mk. 120000 und Hypothek -
frei . Offert, an daSJmmob .-
Bureau 8454a

stilli. Wolf, Maid.

Zu rnvgl . sofort . Eintritt wird
auf das Bureau eines hiesig . Brr -
Mdtgeschäftes

ein junger Mann 2.1
mit sauberer Handschrift gesucht.
Bedingung ist : flottes , sicheres Ar¬
beiten , Fertigkeit auf der Schreib¬
maschine .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 835900 an die Expedit ,
der „Bad . Presse " .

Eine mittlere Maschinenfabrik
Badens sucht zu baldmöglichem
Eintritt einen

WM md ipnmalftr
energisch , fleißig und mit geläufig .
Handschrift . Gedienter Unteroffi¬
zier bevorzugt . Stellung bei zu¬
friedenstellender Leistung dauernd . ^

Gefl . Offert , mit bisher . Lebens - :

lauf unter Nr . 8425a an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse " .

Suche branchekundigen

Lagerist .
Wilhelm Lipp,

Sleklrittch F»Wi1is«s-8e|W .
B35515 Sesstngstr . 47 . 2 .2

Ich suche per sofort für mein
Manufakturwaren - « . Herreu -
KomfektiouSgcschäft einen tncht .

Mäiistk >i . Mrl>tnr,
der auch im LaSschreibeu bewandert
sein muß . Die Stelle ist sehr gut
honoriert und bei entsprechenden
Leistungen eventuell Lebensstellung .

Nur gut empfohlene Bewerber mit
bestenZeugnissen wollen sich unter Bei¬
fügung der Photographie melden .

J . « s. tifirard ,
8436a .3.1 Speier a . » h . _

Per 16. Oktob . rv.
wir ein

früher such « »
14509 .2.2

für unser Atelier .

Th . 8ohumann L Lohn ,
Hofphotographe « , Amalienstr . 57 .

Verkäuferin
für Konditorei nach B .-Baden auf
15. Oktober gesucht . Offerten mit

teugniffen unter Nr. 8450a an die
xped . der „Bad . Prcffe " erb . 2 .1

Schneider gesucht .
Ein tüchtiger Grobstückmacher , der

auch ein schwarze» Stück machen kan«,
sofort für dauernd gesucht. »

D . Maier , Herrenmaßgesch . ,
Bruchsal , Friedrichstr . 23 .

kann sofort eintreten bei 835887
Lugen Walter , Friseur .

Ludwig -Wikhelmstr . 8 .
monatl . könn. fleiß . Leute
jeden Standes durch Ver -

s — — — kauf tägl . GebrauchSartik .
1 »erd. k . Ouroldt,Plauen,O . Si .



zi
a

t<
S!
r>

Seite 6

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unsere
Bundesbrüder von dem am 27. September zu Nürn¬
berg erfolgten Hinscheiden unseres lieben alten
Herrn und Gründers unserer Burschenschaft

Theodor Eyrich
Architekt

geziemend in Kenntnis zu setzen . 14648

Die Karlsruher Burschenschaft „Teutonia“
I. A. :

Hermann Hupp .

Danksagung .
Für die vielen herzlichen Zeichen

warmer Teilnahme und Freundschaft bei
meinem schweren Verluste drängt es mich,
meinen herzlichsten Dank auszusprechen.

Besonders danke ich dem Herrn
Pfarrer Jäger für seine trostreichen
lindernden Worte. B35898

Die trauernde Witwe :

Luise Holtz , geb. Lapp.
Karlsruhe , 30. September 1907 .

■

Danksagung .
Für die liebevolle Teilnahme , welche ich währendder langen Krankheit und beim Ableben meineslieben, unvergesslichen Vaters

August Weber
Schieferdeckermeister

von allen Seiten erfahren durfte , für die ehrende
Begleitung zu seiner Euhestätte , besonders der frei¬
willigen Feuerwehr, dem Militärverein, den Arbeiternunseres Geschäfts, dem Herrn Stadtpfarrer Roh defür die trostreichen Worte und für die überaus reichen
Blumenspenden sage ich auf diesem Wege meinen
aufrichtigen herzlichen Dank . 14633

Der trauernde Sohn :
Otto Weber .

Karlsruhe , den 30. September 1907.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme an deni io
schwerenVerlusteunserer nun in Gott ruhenden Gattin u. Mutter

Margarethe Kölscher
für die vielen Kranzspenden und die zahlreiche Leichenbegleitungsprechen wir den tiefgefühltesten Dank aus -

Insbesondere herzlichen Dank dem Herrn StadtpfarrerWeidemeier für seine trostreichen Worte, der Kapelle derFreiwilligen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe für die herzer -
greifenden Trauerweisen, meinen Herren Vorgesetzten, sowiedem Unteroffizier . Korps der 4. Eskadron 1 . Bad. Leib-Drag.-Rgt. Nr. 20 . B35911I « Name» der trauernden Hinterbttedene« :

Max Kölscher .

Aadtsche U reffe .

Danksagung .
Für die überaus vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Hinscheiden unserer nun in Gott ruhenden lieben, unver¬
geßlichen Mutter

frs« Iftdfic Reumann, uiwe.,
geb . Mutschler ,

sprechen wir unfern tiefgefühlten Dank aus . Besten Dank auchden ehrwürdigen Schwestern des St . BernharduShauses für die
liebevolle Pflege während ihrer Krankheit . 1135912

Im Rame« der trauernden Hinterbliebene« rOskar Neumann .

empfiehlt 14533 .2 .2
in stets frischer Ware

Zwiebeln
3.8» SW*, p. Ztr.,
glanzhelle , schönste Ware empfiehlt
Mich. Rnber I, LandeSprodulten,
3.2 Rülzheim (Pfa,z >. B35775

Trinken Sie
am»'
Kostüme
Kleider-
Blusen-

13933 .5.3

Stoffe
prachtvolleNeuheiten
sehr preiswert bei

J. Schneyer
Werderplatz
Ecke Marienstrasse .

der
EIsass - Lofhringischen |
Malzkaffee - fabrik

15 [hilh
'

gheim-5fra55f)ijrg ]
Eisiss

obel
Betten

10.7 gut und billig im 1S8“

Möbelhaus ,
Kronenstrasse 32 .

Ein größerer Posten 14241 .6.3 Nur aus prima Materialgearbeitete

wegen Platzmangel billig abzugeben .
« aiferstratze »8,1 Treppe.

von 35 Mt . an in reichster Auswahl,bei Barzahlung 5°/, Rabatt . B' M« ,,
F , Oriesbaum , Tapezier,Georg-Kriedrichstratze 32.

PMemma » -ÄS - -
2 ältere Pferde , eins gut im Zng,da» andere mehr für Chaisen, ge¬

eignet , sofort billig zu verkaufen.
Zu erfragen unter 8397a in der

Eped. der „Bad . Presse" oder Adr.dort hinterlassen.

mit Photographie deS verstorbenenen
GroßherzogsodknitÄiroßherzogspaar:
Qualität ! , echt DoublL Stück 50Psg.,

„ II , goldfarbig mit blauer
Emaille Stück 10 Pfg .,

für Porto extra 10 Pfg .E«l . Thoitissen , Berlin ,8422a Scharrenstr. 1.

Wollen Sie Ihre
Wohnung reinhalten

von Ungeziefer,
wie :

Russen , Schwaben,
Wanzen etc .,

daun finden Sie in der

Drogerie J. Lösch,
Herrenstr . 35 ,

sicherwirkende , bestbewährte
Radikalmittel . 11095 J

>7.7

j Auffallende
Schönheit,

Jngendfrische . Ent¬
fernung aller Hant-
«nreinheiten « . Som¬
mersprossen erziele«
Sie fof. nur mit Dr.
KnhnsBioual -Creme
M.1 .3» «.rsionalfeife5» Pfg . Die einzig Bi

wirklich empfehlenswerte Haut-Creme . Hnnderttansende von
Dof.i.Gebrauch. Hier : H. Bieler
Parf . , Kaiferstr . 223. 7309a

20000 Mark
2. Hypotheke
auf ein Anwesen in Mannheim sofort
zu verkaufen. Anfragen unter Nr.
14644 an die Expedition der »Bad.
Presse " erbeten . 31

10000 Mark

sofort zu verkaufen . Näheres unter
Nr . 14645 an die Expedition der
„Bad . Presse " erb ._ 3A

Kinderwagen, gut erhalten, zum
Liegen u. Sitzen , ist bill. zu verkauf .
B35932 Rank - straße 20 , UI .

LflalzkaffeeJ

cu IHSiE

Jedem Concurrenz -
fabrikat mindestens
ebenbürtig aber
billiger!

8377a,272

Mk. 20,000
gegen 2, Hypothek innerhalb 70% der
Schätzung zu gutem Zinsfuß auf ein
Geschäftshaus in bester Lage der Alt¬
stadt per 28. Noveinber oder früher
gesucht. Offerten unt . Nr . 13638 an
die Expedition der „Bad. Presse " erb.

2000—3000 ! f. gefuif|t
sofort gegen 6 % ige Verzinsung , reich¬
liche Sicherstellung oder Bürgschaft ,
jedoch nur von Selbstgebern. Offert,unt. Nr . B35769 an die Exped. der
„Bad. Presse ."_ 2 .2

Wirtschaft
(ev. mit Metzgerei ) an tücht. , kau«
tionsfähige Wirtsleute sehr billig zu
verpachten. Off. unter Nr. B35738
an die Expedit, der „Bad . Presse "
erbeten. 2.2

Schreibtisch ,
gut erhalten, z« kaufe « gesucht .
Offerten unter Nr. B35862 an die
Exped. der „Bad. Preffe" erbeten .

Gasthaus , 2.2
gutgeh. Wirtschaft ( Realrecht) , in
mittlerem Orte (Eisenb. -Knoten-
punkt) her Linie Heidelberg-Würz -
burg . gegenüber dem Bahnhof ge¬
legen, mit groß . Mer - und Wein-
Verbrauch , weg . Kränklichkeit preis¬
wert zu verkaufen. Anwesenbestehtaus Lstöckiq . Wohn- u . Oekonorme -
gebäude, große gewölbte Wein- u.
Wirtschaftskeller, Gaststube, Schänke ,
Nebenzimmer, Küche, Vorratskam¬
mer , Fremdenzimmer , geräumiges
Schlachthaus, Ställe , Scheuer und
sonstige Räume . Bierbrauerei am
Ort . Für tücht. Wirtsleute od. Metz¬
ger gesicherte Existenz. Kleine An¬
zahlung . Offerten unter 2 1560
Lauda ( Baden ) . _ 8406a

M neues Dumeu -Fghrruij
sofort z« verkaufen . 2 .2

Offerten unter Nr . B35770 an die
Expedition der „Bad . Preffe ".
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! Karlsruhe
Wintersemester 1907/08.

1 . Rechtswissenschaf t . Handelsrecht.
Dozent : Herr Landgerichtspräsident Dr . Dorn er , KarGmche,Jeden Montag . Beginn 21. Oktober.2 . Volkswirtschaftslehre . A. Gekd -, Bank- und Börsen
wesen . Dozent : Herr Professor Dr . von Z w i e d i n eek ^
Südenhorst von der Technischen Hochschule Karlsruhe .Jeden Dienstag . Beginn 22 . Oktober.B . Sozialpolitik . (Halbsemesterkurs.) Der Kaufmann und di«

soziale Frage . Dozent : Herr Professor W . Wrbtich von der
Universität Straßburg .
Jeden Freitag . Beginn 25 . Oktober.

Z. Spezialgebiete der WarenhersteTtzung . Her»
stellung der Textilware .
Dozent : Herr Privatdozent Dr . Sckita von der Techlnjcheq
Hochschule Karlsruhe .
Jeden Mittwoch. Beginn 28 . Oktober.

4 . Handelsgeographie . Wirtschafts- und BerkehrSgeogvw
phie der Länder Europas , vor allem des Deutschen Reichs.
Dozent : Herr Professor A. Holz mann von der Oberveal«
schule Karlsruhe .
Jeden Donnerstag . Beginn 24 . Oktober.

Notiz : Im Januar beginnt eventuell ein weiterer Halbsemester«kurs. Näheres wird noch bekannt gegeben.
Die Vorlesungen finden in der Technischen Hochschule statt und be¬

ginnen pünktlich 8Vz Uhr abends.
Die Besuchsgebührenbetragen für das Wintersemester

Für Angestellte Für Prinzipale , Direk¬
toren , Prokuristen , sowie

für Nichtlaufleute.
<M 12.— M 20.—
Jt 4 .— M 6.—
M 2.— S 3 .—

Für Angestellte, die Mitglieder deS Kaufmännischen Vereins Karls¬
ruhe sind , betragen die Besuchsgebühren ’M<8 .— bezw. M 3 .—.

Anmeldungen gegen Vorausbezahlung der Besuchsgebühr werden
vom 1 .—15. Oktober in folgenden Buchhandlungen entgegengenommen:

A. Bielefelds Hofbuchhandlung ,
Wilh . Jahraus ,
E. Kundt ,
I . Lincks Buchhandlung.

Karlsruhe , September 190? . 14598
3.i Das Kuratorium .

1 . Für sämtliche Kurse
2. Für einen Semesterkurs
2 . Für den Halbsemesterkurs

Pädagogium Karlsruhe .
Frühere Räume des Tilctoria *Peiieionates , Kaiserstrasse 241.7-klassige Frivatlehranetalt (Sexta — Obersekuuda ) . Spezielle Vor¬

bereitung zur Eiojithrlg - Freiwilligen - Prüfung . Glänzende
Erfolge . Vorzügliche Empfehlungen . Internat — Externst . Anferti¬
gung der Schulaufgaben unter Aufsicht . Anmeldungen jederzeit ,

Vorstände: Schmidt u. Wiehl
14592,3 .2 (von 1892—1907 Vorstände des Inst . Fecht ).

Koks Bestellung.
Das Gaswerk übernimmt die Lieferung von Kaks an hiesige

Einwohner für die Zeit
vom 1. September 1S07 bis Al . August 1008.

Bestellscheine mit Angabe der Bezugsbedingungen ließen wiv
den vorjährigen Abnehmern zustellen ; solche Scheine werden auch
an den Verkaufsstellen Gaswerk I , Kaiserallee Nr . 11 , Gaswerk II
bei Gottesaue , sowie im Laden für Gasaptzarate , Kaiserstraße 229,
Ecke Hirfchstraße , verabfolgt.

Abonuemeutspreise :
Nußkoks (zerkleinert und gesiebt) für Zimmeröfen und Herde

geeignet . . . per Zentner <M 1 . 30 ab Gaswerks
Stückkoks . . „ „ 1 .20 „ „
Auf Wunsch wird der Koks , bei billigster Berechnung dev

Fuhrlöhne , zugeführt und ins Haus verbracht.
Außer Abonnement kostet der Zentner bis auf weiteres 20

mehr.
Der Kleinvcrkanf von Koks findet in beiden Werken Sams¬

tags von 8— 1 Uhr und an den übrigen Wochentagen vormittags
von 11—12 Uhr und nachmittags von y2i —y25 Uhr zu Tages¬
preisen statt ; hierbei wird Koks von einem halben Zentner an ab¬
gegeben . 9878

Stadt . Gaswerk Karlsruhe .

Schlosshötel Heidelberg
u SdbötiRer ‘fcerbiauftirtbatt.
Wohnungen mit Wad . Uerrassen-Westaurant.

Automobil -Garage mit Linzelabteilungen .

(Sanatorium § ergzabern
vorzüglich geeignet
auch zu m

jj erb * 1

Tzaoern
vrinter *ur

• • ~
bei Central- 7W8a

heizung u . Wintergarten etc.
Näheree durch Prospekte . Dr . SoS90Tt ,

u

Blaue Trauben
ist ein Waggon cingetroffen und verkaufen dieselben zum billigsten Preise.
1 Pst ». 20- 25 Pfg ., 5 Pst ». 90—11» Pfg .,100 Pst ». 16- 18 Mark.

Verkauf morgen Hanptmarkt » nördlich der Pyramide, s«wie Mitt¬woch ans Werder » und Ludwigsmarkt. 835970
Laden : Watdhornstratze 21.

Gigli u. Bernardini .
Eil Pan Diamant-Ohrringe
w. unter dem Wert zu verkaufe « .

Zu erst, unter Nr. B35867 in der
Expedition der „Bad. Presse ". 2.1

Bernhardiner
Ia Stammbaum , 1 . Preis prämiiert,spottbillig zu verkaufen .
635872.2.1 Sindelfstr . 23 , v . .

m
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Ein Rimdsimoiypeur
fi»det itt - er Druckerei der „ Vsckisvken
presse “ dauernde Stelle.

Sr Kutscher sm AMckhr,
jüngerer, lediger, möglichst gedienter Militär , wolle sich melden.

Zu erftagen 14651 .2.1

VILbor LLsrLIs , Kaiscrstraßc 16V .
Tüchtige Buchhalterin

'^» che ich für mein Bureau , welche die einfache und doppelte
Buchführung vollständig beherrscht , ebenso gut korrespondieren u.
stenographieren kann . Nur solche Bewerberinnm stnden Berück¬
sichtigung, welche in dieser Eigenschaft schon tätig waren . Stellung
jst dauernd und angenehm . _ 146342 .1

Persönliche Vorstellung 9— 1 und 4— 7 Uhr .
'*&•

E. Neu Nachfl .
Kassiererin

» kt nur besten Empfehlungenfür Automateu -Restanrant per I . Oktober
gesucht. Offerten unter Nr . 14550 an die Exped . der „Bad . Presse". 2.1

Stellen finden

Mm li. WIM
«in tüchtiger » kann eintreten bei 2.1
14609 Jos . Meess ,

Erbprinzenstratze 29 .

: Arbeiter für dauernde
schästigung gesucht. 835957

Breining & Sohn ,
ZLHri « gerstraße 110 .

Für mein Installation » - ~

I b«rea » suche ich zum baldigen
| Eintritt einen erfahrenen

SchriftlicheOfferte » mit kurzen l
j Angaben über bisherige Tätig-
. keit erbeten an 835514.2.2 (
Wilhelm Lipp ,

Leffingpraße 47 .

WaßerleitNg.
Tüchtige Gußrohrleger werden

für sofortige Einstellung gesucht .
Meldungen mit Zeugnisabschriften

und Lohnansprüchen wollen an uns
«« gesandt werden . 8393a.3.2

Gebrüder Benckiser ,
Eisenwerke . Pforzheim .
Tapeziergehilfe ,

in Polstern und Zimmertapezierenbe¬
wandert, wird gesucht . 835399.2.2

Sebastian Münch ,

bedienter 8427 ».3.1

oder Artillerist
kann sofort eintreten. (Zeuguifle ).
S «r «»pferdehandlung Kooh ,

Hagena « i . Elf .
Für eine Expreß - und Eilgnt -

hestätterei wird ein zuverlässiger

Kätscher gesucht.
Dauernde Stellung — guter Lohn .

Rur solche mit Empfehlungen oder
Zrugniffen wollen Offerte mit Zeug¬
nissen zur Weiterbeförderung unter
Nr . 14538 an die Exped. der „Bad.
Presse " richten .

fiausburschc.
Gesucht wird per sofort oder in 8

Tagen zuverlässiger , pferdekundiger
Hausbursche . Verheiratete werden
bevorzugt . Dauernde Stellung zu-
aefichert- Wo ? sagt unter Nr. 14629
die Exped. der «Bad. Presse " . 2.1t
da» in Kinderpflege bewandert und
bereit ist, auch leichtere , häusliche
Arbeiten zu verrichten , zu einem ' /»-
jährigen Kinde gegen hohen Gehalt
sofort gesucht .

Offerten unter Nr. 14649 an die
Exped der „Bad . Presse " erbeten .

Ordentliches, tüchtigesStubenmädchen
für Hotel wird ausgenommen .

Offerten mit Zeugnisabschriftenu.
Photographie an 8452a3.1
L . E »tzel , ßoM Windsor ,

Mannheim .

Eine jüng., tüchtige RestaurationS -
köchi« kann gegen hohen Lohn u . gute
Behandlung sofort eintreten bei
»i . Weigel , zum Bremer Eck,
Katser - Allee « S. 635967.2 .1

Perfekte Köchin , 1
die Hausarbeit mit übernimmt, nach
Offenburg i. B. gesucht . Angcb. m .
Lohnausprüchen unt . H . J . 7644 bef.
Rudolf Rosse , Osseuburg i . B .

Gesucht für sofort perfekte

Köchin
die etwas Hausarbeit übernimmt, für
Offizicrsfamilie ohne Kinder . 14539
8m Hmtmiiil Faessler ,

St . Avold (Lothringen). 2.2

Fräulein
achtb. Eltern kann gründl. das Kochen
erlernen . Offert, unter 835865 an
die Exped. der „ Bad. Presse " erbe e t

Ein einfaches , solides Mädchen ,
das schon in gutem , pünktlichen Haus¬
halte war, wird in kinderlose Familie
zur Bechilfe gesucht. 14517 .2.2

Kaiserstr . 141 , Marktplatz ,
1 Treppe rechts .

Mädchen - Gesuch .
Auf 16. Oktober wird ein Mäd¬

chen für Küche und Hausarbeit bei
gutem Lohn gesucht . 835693

Herrenstraße 40 , 2 . Stock .
Aus 1 . Oktober ein fleißiges
XMEc ^ dl olx e r »

für Hausarlnit gesucht . 835869
Karlstraße 13 , 4. Stock .Jflädciirn ,

15 oder 16 Jahre alt , für einfachen
Haushalt gesucht. Näheres 835923
Waldstratze 60 , im Friseurgeschäft .

ein einfaches , ge-
JIHBUUXIMimbcS , das schon
gedient bat , gesucht. 635921 .3 .1

Lachnerstraße 25 , 3. Stock .
Tücht . Mädchen , das kochen kann

und die Hausarbeit verrichtet , wird
bei gutem Lohn u . guter Behandlung
zu kl Fanlilie auf 15. Oktober nach
Gernsbach gesucht . Borzustellen
Uhlaudstr . 8 , 111., l. «35866 .2 . 1

Fleiviges, braves Mädchen für
Hausarbeit zu kinderlosem Ehepaar
auf 1 . Oktober gesucht . 835609

Bi »marckftratze 71, pari .
Braves , fleißiges Mädchen zu kl.

Familie sofort gesucht . 1335864
Frau König , Lnisenstratze 88 ,

2. Stock, Ecke Rüppurrerstraße.

Ms!« Jlli! Stai J££
des Tages . 635624 .2.2

Zu ersr . Do « gla »str . 12, 2 . St .
Ein jüngeres, braves

m Mädchen oder Fra « m
wird für einige Stunden während des
Tages für Hausarbeiten gesucht .
685870 Dnrlacherallee 16,3 Tr . h.

Tüchtige Putzfrau
wird für einige Stunden des Sams¬
tags , womöglichsürvormittag», gesucht.
835961 BiSmarckstr . 37 , 4. St .

]m iM
im Alter von nicht unter 14
Jahren finden dauernde Be¬
schäftigung . 14460.8 2

F. Wolff & Sohn,
Durlacher Allee 31 .

für Ausbefferungcn u. etwas Kleider
machen auf einige Tage im Monat
für dauernd gesucht . 885889.2,1

Hirschstratze 1562, ll .

TWigt MM «
für Schnell - u. Tiegeldruckpresse
in dauernde Stellung gesucht.

Nur solche mit guten Zeuguiffen
wollen sich melden . 14631

Lnllkkki Stiess ,
Steinstraffe 13,

ist Allen suchen :!
fiaukcbniker, -----

militärfrei , 4 Semester Baugewerk¬
schule, mehrere Jahre praktisch , so¬
wie auf Bureau gearbeitet, sucht
auf 15. Ott . d. Js . oder später
Stellung auf Bureau oder Bauplatz.
Zeugnisse stehen zu Diensten.

Offerten unter 8167a an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Aelterer Man » mit tadelloser
Handschrift sucht Stellung als

Mlw . MroilJpini .
Offerten unter Nr. 635310 an die

Expedition der »Bad . Presse" erö. 9 .3

Lehrling .
Ein Sohn achtbarer Familie sucht

Stellung auf einem kaufmänmschen
Bureau. Offerten unt. Nr . 635929
an die Exped . der „Bad. Preffe".

AAMPliNtiltztt »W,.
tigung. Zeugnisse stehen zur Ver¬
fügung . Offert, unt. Nr. « 35575 an
die Expedit , der „Bad. Presse". 2,2

Gebildete,jungeDame
mit eigener Schreibmaschine , über¬
nimmt Schreibarbeiten jeder Art.

Offerten unter Nr. 635560 an die
Expedition der „Bad. Preffe ". 2 .2

Fräulein .
Ein anständiges , gebildetes Fräu¬

lein sucht Stellung als Anfangs-
Verkäuferin oder sonst ähnl. Posten .
Offerten unter Nr . 835919 an die
Expedition der „Bad. Presse " erb.
Fräulein , SS ,
sucht Stelle hier oder auswärts .

Offerten unter Nr. 635906 an die
Expedition der „ Bad. Presse" . 2.1

Fräulein ,
durchaus tüchtig i . Haushalt , meh¬
rere Jahre im Ausland , perfekt
französisch sprechend , sucht Stelle
als Haushälterin bei einzel. Herrn
evtl, auch bei Kindern.

Gefl . Off . unt . Nr . 835905 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Pünktliche , fleißig ^ Frau suflt
noch einige Stellen im Wäschen und
Putzen . 885963

Lesfing 'traße 54 , Stb ., IV.
Junge sculberc Frau sucht Be -

t - - äf ; ignng im Waschen u . Putzen .
6 »" Durlacherstr .4 » ,Hth .,4. St
/ um Mädchen sucht MonatSsteUc

für Vor- u Stachmittags. Off.
unter Nr . 635927 an die Expedition
der „ Badischen Presse " erbeten.

Geschäftsräume
oder Magazine

Für jede - Geschäft passend ,
sind Helle geräumige Lokalitäten
mit über 100 qm Platz nud
mit GaS versehe » , per sofort
oder später zu vermieten .
12367 * Waldhorns r . 19 , I .

Für sofort oder später sind zwei
gut möblierte Zimmer, passend als
Bureau für einen 834501

Anwalt s.3
in der Nähe der Hauptpost und der
Gerichte zu vermieten.

Karlsstratze 29a , 1 Treppe.""
j« hell u. trocken , bequemer

- . "h Zugang, auf 1 . Nov zu
vermieten . Ostendstraße 7 .

I • * » f
• tt schöne 5 Zimmer - Wohnung, f
V auf freiem Platze gelegen, sofort I§ zu vermieten . 835924 9
Z Gut erhaltener Ehreifer- »
Z Herd, Gasherd und Gaslampe, X
• billig zu verkaufen . »- Zu erfr. Amalienstr . 31 , IV. £
Borholzftratze 4

schöne Wohnung von 5 Zim¬
mern , Küche n . Speisekammer »
Bad , 2 gr . Mansardenzimmer »mit großem Vorplatz « . « ärtchen
auf 1 . Ottober oder später zu
vermiete « . Schönste Lage , ohne
vls -ä -vls . 14222 .4.4

Boeckhstratze 40,
l . Stock , ist versetzungshalber eine
schöne 835940 .15.1
3 Zimmer -Wohnung

m. reicht . Zubehör, Badezimmer u.
Mans. sofort od . später zu vermiet .

Eleg. schöne Wohnung, 1. Etage,Bad u. Gas , 4 oder 8 Zimmer, in
schönem neuen Hause , sofort oder
später, möbliert od. unmöbliert, zu
vermieten. Näheres beim Haus-
Verwalter, 4 . Stock zu Unten .
14485 .3 .2 Kriegstraße 14 «.

von 4 Zimmern, 2. St .,
- sowie Stallung für 3—4

Pferde sof . zu vermieten u. zu beziehen.
Näh. « örnerstr . io . 835935.3.1

Eine schöne 3 Zimmerwohnuug
mit Kochgar und allem Zubehör auf
1 . Ottober zu vermiet. 835336 .5.2

Näheres Morgenstr . 1 , im Laden
Eine freundliche Wohnung » be¬

stehend aus 2 Zimmern, Küche und
Keller, im 4. Stock, Hinterhaus , ist
an eine alleinstehende Frau oder Fa¬
milie ohne jkinder auf sofort zu ver¬
mieten. Näheres Herrenstraße 18 ,
im Laden. 14467 .2.2
Bachstraße 58 » Vorderh., ist im 4.
u. 5 . Stock je eine schöne , geräumige
8 Zimmerwohnnng (Preis 300
u. 200 Mk.) sof . od. später zu ver¬
mieten . Näh. 2. St . 635380 .4.2

Deiertheimer Allee 4 ist eine Woh¬
nung v. 2 Zimmern u . Küche für
160 M sof. zu verm . 835878

Böckhstraße 15 ist eine herrschaftl .
ausgestallete Wohnung von 5 Zim-
mern sofort oder später zu vermiet .
Näh . « arlstr . 04 . p. 835273 .3.3

Bürklinstratze 5, Querbau , 2 St .,
3 große Zimmer und Zugehör an
ruh . Leute zu vermiete « . 835270
Näh . Karlstraße 04 , pari . 3.3

Durlacher Allee 8 ist eine 2 Zim¬
merwohnung im Hinterh . sof. od .
spät, zu vermieten . Näh . 2 . Stock ,
Vorderhaus . 835897

Durlacher - Allee 39 ist eine
Wohnung von 3 Zimmer mit Zu-

gehör auf 1. Oktober oder später zu
vermiete « . Näh . 2. Stock . B*” *‘

Durlacherstr. 47 , Hths . 2 . St . , ist
eine hell . Wohnung v . 2 Zimmern ,
Glasabschl ( GaS ) sof. od . später
zu vermieten . Näheres Kapellen-
straße 42 . 3. St . 835916

Esien " ' oinejraße 24 ist eme 3
Zimmerwohnung im Vorderhaus
unü CHX 2 Zimmerwohnnng im
Hinterhaus per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näberes 1 . St . 635285 .5 .4

Gerwigstraße 14 ist ein Zimmer
mit Küche sofort zu vcnnieten.
Näheres daselbst im Laden . 635350

Karlstr . 29 , 3. Stock , ist eine schöne
4 Zimmerwohnnng mit Küche u .
Zubehör auf 1. Ostover oder später
zu vermieten . Zu erfr. Part, oder
Markgrafenstr. 36. 635606 .3 .2

Kriegstraße 6 , 3. nnd 4 . Stock ,
ohne vis - ^ - vis , sehr schöne geräumige
6 Zimmerwohnungen , auch für
Bnreaux gcelgnet , zu veruneten.
Näheres im Hause selbst und
Kaiser-Allee 15 , Kontor. 12878*

Ostendsir . 10 , 2 . u. 4. 3t ., je schöne
4 Zimmerwohnnng mit reicht.
Zugchör, o ne vis -ä-vu*, sofort oder"
später zu vermieten . Näh. Karl -
flraße 94 , Part . 83 >211 .3 3

Philippstr . 15 ist im 3 . St . sreundl .
2 Zimmerwohnung auf sof . oder
spät zu vermieten . Näh . daselbst
im 2 . Stock b . Müller . 14381

Pntlitzstr . 14 , 3. Stock , ist eine
schöne

' 3 Zimmerwohnnng init
Balkon »nd Zubehör ans 1 . Oktbr.
zu vermiet . Näh . Part 635039 3 .3

Beilche « str . 5 ist im 3. Stock eine
3 Zimm rwohnnng , Balkon ec .
sof od . später zu vermieten . Zu
erfrag, beim Eigentümer Beilcheu -
stratze 7. Hinterhaus . 14346 .6 .3

Beilchenstr. 7 ist im 4 . St . schöne
Wohnung von 2 Zimmern u . Zu¬
behör sof. od . spät, zu verm. Näh.
daselbst i . Hinterhaus . 14383

Beilchen 'tr . 35 , Qucrba » , 3 . St .,
3 Zimmer mit Zugchör für 270
auf 1 . Okt . zu vermieten . Näheres
Querbau , 1. St . , r . 835272 .3.3

Aorkstraße 17, 3. u. 4. Stock , je
4 Zimmer -Wohnung mit Man¬
sarde bczw. Spcicherkammer u. reich!.
Zubehör, auf sof. od. 1. Okt . an bessere
Leute zu vermieten . 11720*

Näheres 2. Stock rechts .
Aorkstraße 36 , Neubau, sind aus

1. Oktoder schöne Dreizimmer¬
wohnungen zu vermieten. Näheres
634986.4.4 Roonstratze 24 , 1 .

Norkstraße 36 , Neubau, sind schöne
2 Zimmerwohnnng «« auf sofort
oder später zu vermieten. Näheres
daselbst. 835480

Wohl!- und Wchinmer ,
elegant möbliert, sofort zu vermieten.
Blücherstr . 18 , 2 Trepp., Weststadt,
Nähe der Dragoncrkaserne. 835966

Erbprinzenstraße 28,
2 Treppen, links, ist fein möblierter
großes Zimmer an soliden Herrn
zu vermieten . 835763 .2.2

WtittbreMerßraße ? SÄ
Zimmer , eventuell mit Pension, und
ein schöne» Atelier , zu vermieten,
mit Badebenützung . 835400 .4 .2

Zimmer !
Karlstr . 76 , parterre , ist sofort

gut möblierte » Zimmer zu ver¬
mieten - 635584 .2.2

Kaiserstr. 79,2. Etage,
gerichtä , sof . zu verm.

Ein ftcundl. ättltmrt * ist pci
gut möbliertes i0UU *Hvl sofort
zu vermiete« . 835952

Wh . Mühlburg , Rheinflr 12. 3.St .

Zu vermieten
ein großes, sehr schön möbliertes und
ein kleineres » gemütliches Zimmer
mit bester Pension . 635679.3 .1

Leopoldstraße 26 , 3 . Stock.

Crbprinzenstraße 28,
2 Trepp., links, fft einfach-, faubermöbl.
Zimmer an soliden Herrn od .Fräulcin
mit Pension zu vermiet . 635762.2.2

Ein schönes , gut möbl. Zimmer
im 2. Stock , auf die Straße gehend,
ist auf 1 . oder 15. Oktober zu ver-
mieten. Zu erfragen 635711.2 .2

Karlstr . 21 , Wirtschaft,
In schöner, freier Lage , nächst der

Rheinbahnstraße, ist ein fein möbl .
Zimmer zu vermiet . Näh . daselbst
835934 Karlstr . 60 » 3 Tr . hoch.

Ein zweifenstriges , schön möbl .
Zimmer ist mit od . ohne Pension sogl.
od. später z« vermieten . 8 ' °« «., .,

Zu erfr. Werderplatz 86 , III .
Schöne » Zimmer ist möbl. ob.

unmöbl . an ein Fräulein zu ver¬
mieten . Rheiustr . 6 , 2. St . 8 -»«

Gulc Pension irÄ
schön möbliertem Zimmer . 2.2
635608 Zirkel 26 , III .
« dlerstraße 1, pari . , Nähe des
Schloßplatzes, ist ein schön gelegenes,
gut möbl . Zimmer per 1. Ost.,
evtl, auch mit isr . Pension , zu ver¬
mieten . 835568.2 2

Adlerstr . 5 , 1 Trepp , hoch . , rst ein
gut möbl . Zimmer mit 1 od. 2
Betten , sowie ein klein. Zimmer
sos. zu vermieten. 835873

Amalienstraße 9 , 1 Tr ., ist auf
sofort ein gut möbliertes, sreundl .
Zimmer zu vermiete « . 835933

Amalienstr . 67 , Part ist ein gut
möbl . Zimmer in ruhig . Hause zu
vermieten . 83S747

Blumenstr . 12, 2 . St . , ist ein gut
möbl. Zimmer m. Pens . a . 1 . Okt .
zu vermieten . 835704

Branerstraße 19, 2. Stock zwei
Zimmer , aut möbl., preisw . zu
vermiet . I Zimm. m. 2 Bett. 6 ' °' "

Z-asanenplatz 11 ist ein gut möb¬
lierles Zimmer m. Klavicrbenützung
zu vermieten . Zu erfragen in der
Wirtschaft. 635614.22

Friedrichsplatz 9, 2 . St ., ist ein
gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. 635706.22

Friedenstraße 20 » parterre, gut
möbl . Zimmer zu vermieten . An¬
genehmes Heim. 635965.2.1

Frieüenstr . Z3,
lierte » Zimmer an Herrn oder
Uräulein zu vermieten . 635938
Gartenstr . 2, 8 . St . r ., Ecke Ritter-
u . Gartenstr ., ist ein großes, gut
möbliertes Zimmer mit sep. Ein¬
gang auf sofort oder 1. Oktober zu
vermieten. 635941

Gartenstr . 31 sind 1 od. 2 unmöbl.
Zimmer im 4 . St . an Frau oder
Fräulein zu vermieten. Näheres
im 3 . Stock . 835909

Gartenstraße 46 , eine Treppe hoch,
ist ein gut möbliertes Zimmer an
eine gebildete junge Dame zu ver¬
mieten . 635312.2.2

Georgfriedrichstr. 1, 4 St . r . , ist
ein gut möbl. Zimmer , mit separ.
Eing . , sof. od . spät, mit Frühstück
zu vermieten . 835895

« eorg - Friedrichstr . 18 . Seiten¬
bau, 4. Stock, ist ein freundlich möb¬
liertes Zimmer an einen anständ
Herrn oder Fräulein sofort oder
1 . Oktober zu vermieten . 885724.2.2

Herrenstr . 16 ist ein schönes gut
möbliertes Zimmer , mit freier
Aussicht, per 1 . Okt. z. vermieten .
Näh . Hth. 3 Trepp , h. 835638.2.2

Herrenstraße 18 , 3 Treppen , ist
ein gut möblierte » Zimmer z«
vermieten . 635780.2.2

Herrenstraße 22 , 3 . Stock links ,
ist eine Schlafstelle zu ver¬
mieten . 835875

Herrenstr . 48 , Scitenb . 2 . St . , ist
ein freund! . , gut möbl. Zimmer
auf 1 . Ott . zu verm. 835894

Hirschstraße 7, 2 Treppen, ist ein
Zimmer , gut möbliert , mit
separatem Eingang, sofort zu ver¬
mieten . 635925.2.1

Hirschstratze 10, 3. St ., heizbares
Mansardenzimmer , mit 1 oder
2 Betten, zu vermiet . 835665

Kaiserstr. 64, 3. St . r . , vis -a-vis
d . Marttpl . , ist ein schön möbl .
Zimmer auf sof. an Fräul . oder
Herrn zu vermieten . 836890

Karl Wilhelmstr. 30. 5 . St . , ist ein
möbl. Mansardenzimmer auf sof.
bill . zu vermieten . 835908

Kriegftr . 20 , geg. d . Hauptbahnhof ,
Haltestelle der Elcktr ., schön möbl.,
großes Eckzimmer mit freier Aus¬
sicht billigst zu vermieten . Näheres
8 Treppen, rechts . 835474.2.2

Lachnerstr. 11 , 1 . St . Iks . , ist ein
gut möbl. Parterre -Zimmer sof.
od . später zu vermieten. Preis
20 <M mit Kaffee. 835891

Leopoldstraße 16, 1 Tr. hoch, ist
ein größeres u. ein kleineres , hübsch
möbl . Zimmer mit guter Pension
sofort zu vermieden. 635948.4.1

Leopoldstr. 29, 2 . St . , ist ein groß.
oder kleines Zimmer auf sofort od .
später zu vermieten . 835721

Ltnrenorlmrrtrr . a, » s.r . , em
schön möbl. Zimmer an sol . Herrn

sind elegante Wohn - u . Schlaf¬
zimmer cm fein . , ruh . Herrn ^ zu
vermieten. _ 835844

marien « ra « e ^
ist ein möblierte » Zimmer an
einen soliden Herrn sofort oder spÄrr
zu vermieten ._ 835972

östenostr . o, Z . et . r . , naye o. jguap
schule, ist ein schön möbl . . großes,
hell . Zimmer sof . zu verm. 835724

ilA» vwy « »
sind 2 gut möbl . Zimmer , einzeln
od . zusammen, zu vermieten. 8 » ** ,.,

Rintheimerstr . 7, 2 St . r . , ist ein
gut möbl . Zimmer an beff . Herrn
zu vermieten. 836865

ltitterstr . 3V , Z Trepp . , r,r ein gr . ,
gut möbl. Zimmer an beff. Herrn
per 1 . Okt . zu verm . 835913per 1 . Okt . zu verm . 835913

RüPPurrerstr. 56 ist ein gut mWh
Parterre -Zimmer auf 1 . Okt rw

spät , zu vermieten . 8358
Schillerstraße IS , 2. Stock , ist em

schönes , gut möbl ., Zimmer aus
sofort billig zu vermiete ». 835941

Schützeustr . 85 , II , sind zwei hübs-j
möblierte , sonnige Zimmer , eine»
mit sep. Eingang, sofort »« ver »
miete «._ 835951

Schützenstraße 40 , Vdhs., 3. St ^
ist ein gut möbl. Zimmer sofort
oder später zu vermuten. B3595S

Schützenstratze 51 , 2. St ., ist Ä
gut möbliertes Zimmer an solide»
Herrn od . anständiges Fräulein , evtl-
init Pension zu vermieten . 835968 .2.1

Sophienstr . 35, Part . , ist ein groß«
lustig. , gut möbliert . Zimmer mft
Pension zu vermieten . 835838

Biktoriastr. 9 , pari . , ist ein möbl!
Zimmer sofort oder später zu
vermieten._ 88588 »

Biktoriastr. 20, 4 . St . Vdhs . , ist
ein gut möbl. Mansardenzimmer
auf sof. zu verm . _ 83588 ^

Waldhornstr. 2 , 3 Tr . , nächst denk
Schlotzpl . , ist ein gut möbl . Zimm-
bei Familie ohne Kind, per 1 . Okh
zu vermieten._ 835677

Werderpr . 5, pari ., in der Näht
vom Vierordtsbad, ist ein schöne »
und gut möbliertes Zimmer mit
guter bürgerlicher Pension sogleich
oder später an einen soliden Herrr.
zu vermieten. 895936

Werderstrabe 16 ist möbliertes
Zimmer mit ftparatem Eingang
zu vermieten . 835956 3.1

Worderstr. 21, 3 . St . , ist gut rrröbh
Zimmer, sep . Eing . , strcrßenivärts.
eine Schlafstelle mit 2 Betten an
ord . Arbeit, sof. zu verm . 8 35720

Yorkstratze 17 , 1 Treppe , rechts
Nähe der Artillerie- u . Grenadier-
kascrnc, Wohn - « . Schlafzimmer
mit 1 oder 2 Betten per 1 . Oktbr,
zu vermieten . 835184,4 .3

Zährtngerstr . 83 » nahedem Markt -
platz, Querbau 1 Treppe hoch rechts,
ist gut möbl. Zimmer mit AuLÜcht
in Garten zu vermieten. 835716 .5 .2

Zähringerstraße 63,3 . St ., rechts,
findet auf 1. Ottober ein solider,
junger Mann gute Kost und
Wohnung ._ 835781 .2 .2
1— 2 unmöblierte fC. . . . 1TS

in feinem, ruhigen Hause per sofort
zu vermiete « . Zu erfragen
14469 Sophienstraße 07 , II .

[penfion Mühlburg .
Wohn - u . Schlafzimmer mit

guter Beköstigung bei mäßigem Preis
sofort zu vermieten : Rheinstraße 5,
pari. , nahe den Kasernen . 835391 2 .2

Mühlvurg .
Ein großes , gut möbl . Zimmer

in der Nähe der Artillerie-Kaserne auf
1 . Ostober zu vermieten . 14221*

Näheres Lin denplatz 6» parst
Mühlburg , Eisenbahnstr . 35 , 3 .<Ä . ,

ist ein schönes Zimmer zu ver¬
mieten. 836838

Miet Gesuche
Zu mieten gesucht .

Häuschen oder "°°
Parterrewohnung

von 4 Zimmern, Bad , Veranda ,
kl. Garten, Gas , Wafferleitung,
moderner Komfort, in trockener ,
sonniger, staubfreier Lage Dnr -
lach». Waldesnähe! Preis 300
bis 600 Mk. Offertenmit Preis¬
angabe unter st . 4798 an
Bndol! messe , Strassfeurg .Bs .

Studierender der trchn. Hochschule
sucht gut möblierte »

Zimmer i
per 15. Ottober. Offerten unter
Chiffre 8400a an die Expedition der
„Badischen Presse "._ L2

Gut möbl. Zimmem
von solidem Herrn sofort gesucht . '
Offert , unter 835670 an die Exp.
der „Bad. Preffe " erbeten ._

Gebildeter junger Herr sucht für

s'snt KSK Statt
Kaiserstraße beim Mühlburger Tor ;
ev . mit Abendkost. Offert, mrt Preis¬
angabe unter ' Nr . 835926 an die,
Expedition der „BadischenPräge ".
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Gelegenheitskauf

Schwarze Blusen
Wolle

Seide

Serie I
fa . Cheviot - Faltenbluse

6 .90
Serie I

- 13.90

Serie II
elegante Faltenblusen aus Ia. Stoffen

Serie HI
reich garnierte Passenblusen

JL

JL

9 .80
Serie II

17.90
JL

JL

13.60
Serie m

21.40
14630

Paul Burchard Kaiserstrasse
143.

j Zahn -Atelier H. Britsch i
Z befindet eich
> Amalienstrasse 17, 2 Treppen
* Restaurant „Reichskanzler “. 11564*

BHiig Eingerabmte Bilder Buug
Vom einfachsten Farbendruck bi» zum feinsten Kunstblatt.52 BilderetnrahmnngbgefchSft « . Kunsthandlung . 14108« aleriestangen von 1,40 Meter lang, schon von 45 Pfennig an.

Mirkgrgfeirjtr . 38 , A . niQfl ler AreGriße (LiktWtz).

Karlsruhe -Bulach . — Ttlkphn Mö.» gurdsltungswälche, llrotelwälche .
Grotze Rasenbleiche . — Schonendste Behandlung.

In Karlsruhe und Umgegend wird die Wäsche prompt abgeholt10595 und zugestellt. Verlangen Sie bitte Preisliste . 20 .13

Gr ocrfäume Niemand
in den 13207 .12.5

iW. Kronenwett
einen Versuch zu machen.

Nur durch vorteilhafte Einkäufe bin ich t otz aller Preiserhöhungder Rohmaterialien , sowie der Arbeitslöhne ufw. in der LagiM »oiülichbillig und gut arbeiten zu können.
Ich mache keine Mordsreklame . weil bei mir jeder genähte Stiesegenäht und jeder holzgenagelte wieder hol^ enagelt wird ; auch bekommt jederStiefel bei mir seine richtige Form wieder . Ich beschäftige nur erstklassigeArbeiter und liefere nur gute Arbeit . Keine Konkurrenz kann bester liefern .IMIassarbeit in feinsten Ausführung .Einem recht zahlreiche» Besüche entgegrnsehend , zeichnet

hochachtungsvoll

ronenwettKarlsruhe t Körnerftraste IS (bitte auf Nr. 1» genau zu achten )und Lesstngstraste 20 (früher Huber ).
Ourlaohi an der Schloßftraße » bei der Hauptstraße .

Hermann Gerngross, Mannheim
F. brik von 5524a.14.13

Q Co . »erTen * efJkf »eD Ia « las n . Steinenf
System LK8CN

anerkannt das beite System nur Frisch¬
haltung aller Lebensmittel .

Prämiiert in vielen Ländern.

Gebrauchsfähig ohne besonder Apparat
Einfach, prakfUeh und bequem.

Za haben in allen einschlägigen Detailgesehäften , wonicht vertreten weise ich nSchstgelegene Bezugsquellen nach .

Unsere Mark © „Pfeilring “
allein 5727»

garantiert die Echtheit unseres

Lanolin -Cream
und unserer mit dem

Lanolin -Seife .
„Nachahmungen weise man zurück “.

Vereinigte ChemischeWerkeAktiengetellseki
Abteilung Lanolin -Fabrik Martinikenfelde, Charlottenburg , Baisufer 16-

werden rasch und billig anaesrrtigr
in der Drnckuei der Jbtl .

14361 .4.2 l a

verschiedene Farben laut
I Musterbogen , schnell trocknend j

2 Psund -Dose 95 Pfg .
la

Parkett -Boden' I
Nichse (9io. i«|
V. Bfund .Büchse 40 Pfg .

I J/i Pfund -Büchse 70 Pfg .

| 2 Pfund - Büchse 1 . 35

Fussbodenöl
„ Start “

geruchlos , harzt nicht,
staubt nicht.

Origlual - '/lLiterkauue
89 Mg.

| (Kanne 10 Pfennig zurück). I

Stahl -Spähne
fei « , mittel mtb grob
1 Pfund - Paket 32 Pfg .'? |
»/• Pfund -PaketlO Pfg .

Pütztücher
von 20 Pfg . an .

I Bürstenwaren
Feuerreug
Deutsche Sicherheit»-

Zündhölzer,
s sogenannte „Schweden"

Paket 9 Pfg .
empfehlen

Pfannhuch 8 8.
G. m . b. H .

| Verkaufsstellen in Aarlrruhe ]
34a Werderstraße 34a ,

28 Karlstraße 28,
3 Karl -Friedrichftraße 3,

27 Nelkenftraße 27,
[ 22 Georg -Friedrichftraße 22, |

44 Waldhornstrabe 44 .
Jststhlbnra :

20 Rheinstraße 20 (Ecke
Eisenbahnstraße ).

Kohtcn
liefert in allen Sorten prompt und

billigst 13360 .26 . 11

M. Ludwig Herzberger,
Holz- u. Kohlenhandlung

28 Zährrngerstratze 28
Teleph.- Ruf 510 B. Finkelstsiw .

Lenz
Motoren

für Leuchtgas, 6min oder Sauggos

Llnsacke, dauerbaste Gnuart und die
damitverbundene geringe Ndnüdung,
unbedingte Getrieb5 -§ickerbeit, Nn-
sprucdsiosigkeit ln der Wartung und
rukiger, gleickmäMgerLang find die
Eigenschaften , weiche den guten Nuf
unserer Maschinen begründet buden

Lenz & Cie.
Ndelnische Lasmolocen -Fabrik
Nktsengeseilschast . Wannbeim

kenr 10122t

Mmwagen »

Die
Sieger der Jerksmer-Dtßrt

1SO7.
(Vornehmste Marke.

Äkkeinvertrieö für WtteKaöen :
flutomobil -Ccntralc E. MMi«

namrade
eirageoKd Werstrtätitn- 8eorg -Aie<lricbrilsrre ly.

Ein . m - beliebte« gut bürgerL

Tanz -

Kurse beginnt am
». Olt. u. bittet

um gefl. Anmeldg . t

R. Landmesser. Mlw,
, w,e Lachnerstr . 14 , H , k.
Gehr mäh. Preise , i ». Neser .

Eine Uhrfeder einsetzen
kostet nur 1 Mk. 25 Pf .
ßi« Glas , Zeiger je 25 Ps.

Andere Reparaturen ebenfalls billigst
unter Garant « . 871*

Carl Siede
Nhren»R«s»ar»ti»r»A«ftatt

Kreuzstrasse 24
Nähe Hauptbahithof .

Darmstädter
Pferde -latterie

Ziehung am 16 . Oktober .
333 Gewinne i. W, von15000 Mk

Hauptgewinne : $JJ5a
Mk.

Mk.
Mk.

Lose ä 1 Mk. (Liste u. Porto
20 Pfg .) durch Carl Göta ,Karlsruhe , und allen be¬
kannten Verkaufsstellen . 7.7

Mitesser ,
Pickel im Gesicht und mu Körper ,Blüten , Wimmerln , Röten . Sommer¬
sprossen, Hautjucken , Flechten , Furunkel
Hautgeschwüre re., wer daran leidet ,
gebrauche die weltberühmte Zucker »
Patent -Medizinal-Setfe » D. R.-
P ., ärztl . euwfohlcn und tausendfach
bewährt , Preis 1.50. Besitzt Eigen¬
schaften wie keine zweite der Welt .Wunderbare Erfolge ,
zumal bei gleichzeitiger Anwendung
von Z « ck? o8 - Lr6 « e. dem herrlich¬
sten und einzigartigsten HautcrSme ,Preis M . 2.—, werden täglich be¬
richtet. Jeder , der bisher vergeblich
hoffte, mache einen Versuch. 7494 »

Niederlagen in Karlsruhe : Hof-
drogerie Carl Roth u. ParfümerieHermann » leier , Kaiferstr. 223 ,in Lnrlach : Adlerdrogerie AugustPeter .

En gro « : Leopold Fleblg .

Mostäpfel
liefert waggonweise billigst in prima
Qualität 8444a .6,l

Ci. «I . Lurz ,
Dittighetm i. Baden .

Lsbrrad»
** m *****

E3542L3 .2
ist zu verkaufen ,»erwigstr. 18, in.
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